
Informationen für Rietberg, Bokel, Druffel, Mastholte, Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe

51. Jahrgang      
Erscheint kostenlos alle 14 Tage   
ISSN 0939-3129   

NR. 1.190 / 22. Mai 2025

 ab Seite 25

www.blatt-der-stadt.de    

RIETBERGER

Aufstieg
Handballerinnen  
der HSG holten Titel 
im Schlussspurt
Seite 5

Startschuss
Ende Mai beginnt  
in Bokel die Rietberger 
Schützenfestsaison
Seite 8

Botschafter
Mastholte überzeugt
als Gastgeber für 
den Kreisheimattag
Seite 21

Taktvoll
Spielmannszug  
Neuenkirchen  
feiert 125 Jahre
Seite 22

SOMMERZEIT -
GARTENZEIT Volltreffer

Multicourt-Platz von Germania vor Eröffnung� ab Seite 18

Titelfoto: RSA/Pfaff

K
lin

ke
rf

ot
o

: p
ix

ab
ay



2

               /Nr. 1.190  22.05.2025

Heimatverein Rietberg feiert seinen 50. Geburtstag 
Sommerfest am 31. Mai zum Jubiläum – Kulinarische Köstlichkeiten und Musik mit „De Plattköppe“

Rietberg. In Rietberg ist der 
Heimatverein eine feste Größe. 
In diesem Jahr feiert der Verein 
sein 50-jähriges Bestehen mit 
einem Sommerfest am 31. Mai.
Es hatte zwar bereits 1931 ei-
nen Heimatverein gegeben, 
der erlosch aber während des 
2. Weltkrieges 1940. 1945 
gab es eine Wiederbelebung, 
die bis 1958 anhielt. Am 14. 
März 1975 war die Zeit dann 
wieder reif für die neue Grün-
dungsversammlung. Die spä-
tere Rietberger Ehrenbürge-
rin, Käthe Herbort, übernahm 
den Vorsitz und wurde von Dr. 
Michael Orlob als Stellvertre-

ter unterstützt. Auch die übri-
gen Posten wurden vergeben 
und nach kurzer Zeit begannen 
zahlreiche Aktivitäten des neu-
en Heimatvereins, die bis heute 
noch intensiviert wurden.
Dieses Ereignis möchte der 
Heimatverein Rietberg zusam-
men mit der Rietberger Bevöl-
kerung gebührend feiern. Am 
Sonntag, 31. Mai, findet im 
Heimathaus in der Klosterstr. 3 
in Rietberg ab 15 Uhr ein gro-
ßes Sommerfest statt, zu dem 
der Heimatverein herzlich ein-
lädt. Dabei werden nicht nur 
kulinarische Köstlichkeiten 
Anno 1975 serviert, sondern es 

Gründer des Heimatvereins Käthe 
Herbort und Willi Koch.

Die Heimat des Rietberger Hei­
matvereins.� Fotos: privat

gibt auch ordentlich Musik auf 
die Ohren. Um 15.30 Uhr sin-
gen „De Plattköppe“ aus dem 
Münsterland Songs in platt-
deutscher Sprache.

Ein Leben für Gott und die künstlerische Begabung  
200 Seiten eindrucksvolle Biographie über Pater Walther als Buch erschienen

Schon ein wenig stolz auf ihre akribische Nachforschung, Ehepaar Hins­
ken aus Konstanz. Daraus realisierten sie ein großes Werkverzeichnis, 
Ausstellung und 200 Seiten starke Biografie.� Fotos: RSA/Rehling 

Rietberg (dg). Mit einer Retrospektive auf das Leben und 
künstlerisches Talent von Franziskaner Pater Walther Teck-
lenborg begann Anfang April eine vielbeachtete Ausstellung 
im Kunsthaus Rietberg – Museum Wilfried Koch.

nicht aus dem Verlagswesen, 
sind akademisch gebildete Ver-
messungs-Ingenieure und haben 
mit Begeisterung das Werk En-
de 2024, nach langer akribischer 
Vorbereitung, vollendet. 200 In-
haltseiten mit 250 überwiegend 
farbigen Abbildungen und be-
gleitenden Texten, dokumen-
tieren das künstlerische Wirken 
des beliebten Franziskanerpa-
ters. Ein nützliches Netzwerk an 
Informationen entstand bei der 
Recherche ab dem Jahr 2020. 
In welchem Besitz sind Arbei-
ten zu finden, denn alle Bilder 
im Buch wurden von Dr. Lud-
ger Hinsken fotografiert. Gro-

ße Unterstützung kam auch 
von Bruder Hans-Ulrich 
Kordwittenborg, dem 
Leiter des Provinzarchi-
ves der Deutschen Fran-
ziskaner in Paderborn.
Weiteres Material aus 
Franziskanerarchiven 
in München und Bonn. 

berger Franziskanerkloster und 
gehört zur Geschichte der Stadt. 
So ist das Buch auch in der Aus-
stellung, die bis 22. Juni läuft, zu 
erhalten. Unter dem Titel:
 „P. Walther Tecklenborg OFM 
1876 – 1965. Auf den Spuren des 
Franziskanerpaters, Künstler, 
Ahnen- und Heimatforschers“ 
im Buchhandel zu erwerben. 
ISBN: 978-3-7954-3985-9.

Mit Layout und Buch-Pro-
duktionsplanung begann Ehe-
paar Hinsken im Februar 2024. 
Fachlich begleitet vom Designer 
Joe Miletzki aus Karlsruhe. Bei 
Schnell + Steiner, einem Fach-
verlag aus Regensburg, ist die 
Biografie in 500er Auflage als 
Hardcover-Version erschienen. 
Pater Walther lebte und gestal-
tete seit 1918 47 Jahre im Riet-

Eine Initiative seiner Großnich-
te Dr. Stefanie Schulte-Hin-
sken, gemeinsam mit Ehemann 
Dr. Ludger Hinsken, die bei ei-
ner Nachlassaufarbeitung vor 
rund fünf Jahren unterschiedli-
che Arbeiten ihres Großonkels 
Walther entdeckten. Fasziniert 
vom Multitalent forschten sie 
weiter und trugen ein Werkver-
zeichnis von rund 800 Werken 
zusammen. Basis für die Aus-
stellung – aber mehr noch. Die 
Idee mit einem Buch, dieses be-
achtenswerte Leben und Schaf-
fen von Pater Walther zu wür-
digen. Beide Autoren kommen 
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Kämpferische Bewerbung von Marco Talarico erfolgreich 
CDU Mitgliederversammlung wählt Kandidaturen für Kommunal-Wahl am 14. September 2025  

Dr. Christian Brockschnieder 
als Vorsitzender sah die Akti-
vitäten seiner Mannschaft im 
sportlichen Vergleich. Er sei 
stolz auf den Kader, hob die 
Experten und den Zusammen-
halt im Team hervor, sprach 
von rationalen Entscheidun-
gen im politischen Handeln

Wir brauchen einen
Trainerwechsel

im Vergleich zu teuren Luft-
schlössern. Der amtierende 
Bürgermeister sei 13 Jahre im 
Amt. Die finanzielle Zukunft 
für Rietberg werde deutlich 
schwieriger, ein weiter so dürfe 
es auf keinen Fall geben.
„Wir brauchen einen Trainer-
wechsel“, rief er den 54 stimm-
berichtigten Anwesenden zu. 
„Marco, wir trauen dir die Auf-
gabe zu“, appellierte Dr. Brock-
schnieder an Talarico.   Für seine 
dynamische, temporeiche Rede 
erntete der CDU-Chef starken 
Applaus. Durch die strengen 
Regularien des Abends führte 
Klaus Oehler, Kreisgeschäfts-
führer der Christdemokra-
ten. „Für mich ist es eine gro-
ße Ehre und Freude zugleich, 

Zustimmender, stärkender Applaus von den CDU-Mitgliedern für ih­
ren Bürgermeister-Kandidaten nach der eindeutigen Wahl.

Dankbar berührt vom klaren Votum – Marco Talarico. Mehr als zufrieden 
Dr. Brockschnieder und Diana Kochtokrax, CDU-Chefin, Varensell (r.).

Waren sich schnell einig 54 stimmberechtigte Mitglieder und wählten 
ihre aufgestellten Kandidaten.  � Fotos: RSA/Rehling   

Varensell (dg). „Jetzt geht’s los“, mit diesem markanten Aus-
ruf startete Marco Talarico, CDU-Bürgermeister-Kandidat 
für Rietberg, seine starke Bewerbungsrede. Der Stadtverband 
Rietberg tagte am 14. Mai in der Gaststätte Hesse zur Auf-
stellung aller Kandidaten. 

für das schönste Amt in Riet-
berg zu kandidieren“, fuhr Mar-
co Talarico nach seinem Aus-
ruf zu Beginn in der Rede fort. 
„Mir ist die große Verantwor-
tung bewusst, die ich nach ei-
nem Wahlsieg trage. Wir stellen 
die Weichen neu für Rietbergs 
Zukunft. Wir brauchen fri-
schen Wind im Rathaus, es wird 
höchste Zeit.“ Aber ein beliebter 
Amtsinhaber werde auch mal 
nicht soeben abgewählt, weiß 
Talarico, doch er sei bestens 
vorbereitet, mit überzeugen-
den Argumenten eine Wende 
zu gestalten. „Rietberg braucht 
ein Entwicklungs-Konzept, wie 
weit wollen wir teures Wachs-
tum finanzieren? Schon jetzt 
zahlen wir mit Kredit die lau-
fenden Geschäfte.“ Talaricos 
zukunftsweisenden Perspekti-
ven folgten 53 Ja-Stimmen für 
seine Kandidatur.  Für Stadt- 
und Kreis-Parlament standen 
weitere Kandidaturen zur Wahl. 
(siehe Tabelle).  Auf Grund der 
gestiegenen Einwohnerzahlen 
in Rietberg vergrößert sich der 
Rat auf 44 Sitze. Ein Antrags-
stichtag, es bei 39 Sitzen zu las-
sen, wurde von der Verwaltung 
versäumt.

Direktkandidaten für den
Rat einstimmig gewählt:                  
                       
Bokel 
Schnusenberg, Sebastian � WB 1                     
Brinkhaus, Oliver� WB 3                    

Druffel
Kohl, Mario� WB 2

Mastholte
Dirkwinkel, Robert� WB 4
Schmidt, Anja� WB 5
Meierotte, Birgit� WB 6 
Rübbelke, Christian� WB 7

Neuenkirchen
Westermann, Barbara� WB 8
Hesse, Dominik� WB 9
Brockschnieder, Christian
�  WB 10
van Pels, Dieter� WB 11

Rietberg
Haarannen, Melanie� WB 12
Schnatmann, Frank� WB 13
Kleinemeier, Mario� WB 14
Hollenbeck, Dominik� WB 15
Talarico, Marco  � WB 16
Austermann, Dirk� WB 16
Funke, Theresa    � WB 18

Varensell
Kochtokrax, Diana� WB 19
Schwienheer, Wenzel� WB 20

Westerwiehe
Isenbort, Heinz    � WB 21
Hanemann, Detlev� WB 22   

Für den Kreistag
einstimmig gewählt:

Dreier, Andreas
Derenthal, Josef
Adolf, Jürgen   
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Die Handballdamen der HSG Rietberg/Mastholte feiern den Auf­
stieg in die Verbandsliga. � Fotos: Theresa Bergmeier

Das erfolgreiche Trainergespann Frede­
rik und Dominik Brand.

Kampfgeist ein großer Trumpf der Brand-Schützlinge
Handballdamen der HSG Rietberg/Mastholte feiern den umkämpften Aufstieg in die Verbandsliga

Am letzten Spieltag der Da-
menhandball OWL-Liga fiel 
die Entscheidung. Mit ei-
nem 21:21-Remis bei Spvg. 
Steinhagen II sicherten sich 
die Handballfrauen der HSG 
Rietberg-Mastholte die Meis-
terschaft. Auf der Zielgera-
den war es in der Liga noch-
mal spannend geworden. Im 
Spitzenspiel in Schlangen un-
terlagen die HSG-Frauen, 
schöpften jedoch einen Spiel-
tag später wieder Hoffnung, da 
Schlangen überraschend unter-
lag. Somit reichte ein Punkt in 
Steinhagen, um den die heimi-
sche HSG jedoch lange Zittern 
musste. Bis zur 40. Minute la-
gen die Brand-Schützlinge noch 
mit sieben Toren zurück, gaben 
jedoch nie auf und erkämpf-
ten sich verdient diesen einen, 
so wichtigen Zähler. Mit 40:8 
Punkten und einem Torverhält-
nis von 637:522 holte sich das 
Team von Trainer Freed Brand 
den Titel vor dem VfL Schlan-
gen mit 39:9 Punkten.
„Am Ende der Saison haben 
wir es unnötig spannend ge-
macht“, resümiert der Trainer, 

Rietberg (rdp). Der Kampfgeist hat die Handballdamen der 
HSG Rietberg/Mastholte bis zuletzt ausgezeichnet. „Das 
war über die ganze Saison unsere Stärke“, blickt Trainer Fre-

deric „Freed“ Brand zurück, der mit seinem Team die Meis-
terschaft in der OWL-Liga und damit den Aufstieg in die 
Verbandsliga am letzten Spieltag feiern konnte.

der insgesamt aber zufrieden 
sein durfte mit der Rückkehr 
in die Verbandsliga. Denn auch 
verletzungsbedingte Ausfäl-
le konnte die Mannschaft im-
mer wieder gut kompensieren. 
„Jetzt wollen wir eine gute Sai-
son in der neuen Liga spielen“, 
ist Freed Brand optimistisch 
und möchte Mitte Juni in die 
Vorbereitung mit den Spiele-
rinnen gehen. Für die neue 
Spielzeit bleiben ein paar klei-
ne Baustellen. Aufgrund von 

Sportverletzungen hören zwei 
Spielerinnen auf und bisher 
ist noch keine Verstärkung in 
Sicht – obwohl sich die HSG 
Gütersloh gerade aufgelöst hat.
Ende August, Anfang Sep-
tember startet die Verbands-
ligasaison voraussichtlich mit 
einer 14er Staffel. Dann bleibt 
noch abzuwarten, welcher der 
beiden Staffeln die HSG zuge-
teilt wird: entweder mehr ost-
westfälisch, oder mit Fahrten 
gen Ruhrgebiet. Trainer Brand 

(39), der selbst auch über 15 
Jahre Handball in Verl und 
Mastholte gespielt hat, bleibt 
auch in der neuen Saison und 
kann dabei auf seinen Bruder, 
Dominik Brand, als Co-Trainer 
bauen. Für Reiner Konikowski 
übernimmt Mark Buntrock die 
Funktion als Torwarttrainer. 
„Für mich ist Frauenhandball 
eine wunderbare und spieltech-
nische starke Sportart“, geht 
Freed Brand mit dem Team in 
der neuen Liga an den Start.

Caritaskonferenz Rietberg hat neues Leitungsteam gefunden
Rietberg. Im Rahmen ei-
ner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung der Ca-
ritaskonferenz Rietberg im 
Schützenheim wurde ein neu-
es Vorstandsteam für die kom-
menden vier Jahre aufgestellt.
Die Durchführung des Abends 
wurde durch Diakon Lübeck 
als geistlichen Begleiter über-
nommen. Pfarrer Zander dank-
te dem bisherigen Team, beste-
hend aus Bärbel Strathoff und 
Margret Strothoff, für die Un-
terstützung in der Vakanzzeit. 
Er betonte: „Caritas ist Gottes-
dienst – Dienst am Menschen 

und Dienst für Gott.“ Er dank-
te allen anderen Anwesenden 
für ihr caritatives Engagement. 
Gerade in der aktuellen Situa-
tion, die von mehreren Verän-
derungen in den Gemeinden 
geprägt ist, ist es von entschei-
dender Bedeutung, dass Kon-
takt- und Begegnungsmöglich-
keiten bestehen bleiben und die 
Kirche lebendig bleibt.
Überzeugt davon, gemeinsam 
die Aufgaben zu übernehmen 
und Hilfe in Notlagen zu leis-
ten, hatte sich ein Team zur 
Neuwahl gefunden, das ein-
stimmig gewählt wurde:  Ga-

bi Aldehoff, Monika Johannle-
weling, Sylvia Kalefeld, Heike 
Kirschstein und Ursula Melzig 
werden verschiedene Tätigkei-
ten übernehmen, die Teamlei-

tung wurde Sylvia Kalefeld 
übertragen. 
Kontakte in Unterstützungssi-
tuationen Tel. 0176 30518909. 
� Foto: privat
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Die DRK Kindertagesstätte Emshöhle nahm 
die Klimawoche der Stadt Rietberg zum Anlass, sich intensiv 
mit dem Thema „Umwelt“ zu beschäftigen. Deshalb waren ein 
Umweltmobil aus Ennigerloh und ein Müllauto aus Bochum zu 
Gast. Bei dem Umweltmobil ging es inhaltlich darum, wie der 
Kreislauf der Natur ohne das Eingreifen des Menschen ablau-
fen würde sowie die Mülltrennung. Im Müllauto durften die 
Kinder sogar im Führerhaus Platz nehmen. Sie lernten auch, 
wie wichtig es ist Abstand aufgrund des toten Winkels zu ei-
nem großen Fahrzeug zu halten.

Im Rahmen des Erasmus+-Projekt nahm eine 
Schülergruppe aus den 8. Klassen des Gymnasium Nepomucen-
um Rietberg an einem spannenden und lehrreichen Austausch-
projekt mit der Partnerschule Istituto Comprensivo Cuneo Cor-
so Soleri in Cuneo, im schönen Piemont, teil. Acht engagierte 
Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich gemeinsam mit ih-
ren italienischen Austauschpartnern intensiv mit dem Thema 
„Demokratie“ – einem zentralen Pfeiler europäischer Werte. Der 
erste Teil des Projekts führte die Gruppe im März nach Cuneo. 
Im Rahmen des Gegenbesuchs in Rietberg konnten die italieni-
schen Gäste deutsche Gastfreundschaft erleben. Eine Exkursi-
on nach Münster und zum Landtag gehörten zum Programm.

Im Rahmen des zweiten Durchgangs des Eras-
mus+-Projekts durfte das Gymnasium Nepomucenum Riet-
berg (GNR) Anfang April erneut internationale Gäste be-
grüßen. Sechs Schülerinnen und Schüler aus der spanischen 
Partnerschule IES Santo Domingo aus El Puerto de San-
ta María / Cádiz waren zu Besuch, um gemeinsam mit ih-
ren deutschen Gastgeberinnen und Gastgeber aus Klasse 9 
das Thema „Wasser – eine kostbare Ressource“ aus verschie-
denen Perspektiven zu erforschen. Besuche führten an das 
Steinhorster Becken, dem Möhnesee, ins Sea Life Oberhau-
sen sowie nach Paderborn (Foto). Ein Gegenbesuch ist im 
November geplant.
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Im Zeichen der Rietberger Klimawoche stand 
die erste „Tour de Rietberg“ von Bürgermeister Andreas Sunder 
in diesem Jahr. Dazu konnte er rund 200 Teilnehmende begrü-
ßen, die sich zum Start an der St.-Jakobus-Kirche trafen. Den 
Platz der »Neuen Mitte« hatte Sunder im vergangenen Jahr ein-
geweiht. Jetzt erläuterte er die Fortsetzung: Denn in Kürze soll 
auch der Platz auf der gegenüberliegenden Seite der Lippstäd-
ter Straße neugestaltet werden. Außerdem gab es Einblicke in 
Mastholter Holzwerkstätten, in die künftige Wohnentwick-
lung und die Umwandlung des Rasenplatzes.

Insgesamt ca. 1500 Gäste nutzten am vergange-
nen Samstag (10.5.25) die Gelegenheit, beim „Tag der Einbli-
cke“ das neue Schulgebäude des Gymnasium Nepomucenum 
Rietberg (GNR) kennenzulernen. Innerhalb des Zeitrahmens 
von fünf Stunden und über festgelegte Zeitschienen hinweg 
konnten Interessierte die neue Lernumgebung durch geführ-
te Rundgänge entdecken – und zeigten sich sichtlich beein-
druckt.
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Diözesanverband Paderborn 
im Bund der Historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften stark vertre-
ten: Franz Heinrichsmeier (Manting-
hausen) stellv. Bundesschützenmeister, 
Bundesjustiziar  Thomas Gockel (Ge-
seke). Michael Pavlicic (Schloss-Neu-
haus)  Brauchtumsausschuss, Bundesfah-
nenschwenkmeister Oliver Bröckling und 
Jörg Plümper (beide Hövelhof) Bundes-
jungschützenpräses, Torsten Bogedain 
(Borgentreich) Bundesjungschützenmeis-
ter, Mario Kleinemeier (Diözesanbundes-
meister Westerwiehe), Manuel Tegethoff 
(Diözesangeschäftsführer Niederntudorf) 
und Rudolf Bracht (Diözesanschießmeis-
ter Salzkotten)  Foto: Benedikt Laame

Das Team des Bezirksdiens-
tes wird durch einen erfahrenen Poli-
zeibeamten vervollständigt. Nachdem 
Polizeihauptkommissar Rolf Heber (57) 
zuvor seit 2021 im Bezirksdienst Gü-
tersloh-Stadt tätig war, wechselte er zum 
Standort Rietberg. Dort bildet er gemein-
sam mit den Hauptkommissaren Heinrich 
Gutzler und Rainer-Wilhelm Borgmeier 
das aktuelle Polizei-Trio für die Emsstadt. 
In einer offiziellen Vorstellung begrüßten 
Bürgermeister  Sunder, der Abteilungslei-
ter Polizei, Leitender Polizeidirektor Hol-
ger Meier, sowie der Leiter der Direktion 
Gefahrenabwehr/ Einsatz, Polizeidirektor 
Dirk Zeller, PHK Heber beim Bezirks-
dienst Rietberg.�Foto: Kreispolizeibehörde

Der Männergesangverein Bokel nutzte die Gelegenheit, den Teil-
nehmenden der zweiten „Tour de Rietberg“ von Bürgermeister Andreas Sunder 
durch Bokel ein Ständchen zu bringen. Zuvor hatte die Gruppe den Hof Asch-
hoff besucht, Einblicke in die Trinkwasserversorgungsgemeinschaft Bokel er-
halten und am Ende noch den neuen Schießstand der St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft erkundet.� Foto: Stadt Rietberg

Bei bestem Wetter haben sich wieder 
Gläubige aus dem Pastoralen Raum Rietberg an 
der Miniburg versammelt, um gemeinsam zu 
beten und zu singen. Die kurzen Andachten auf 
dem Gelände am Mastholter See werden von 
Ehrenamtlichen vorbereitet. Gäste sind herz-
lich willkommen, montags um 19 Uhr teilzu-
nehmen. Der Zugang ist barrierefrei. 

Vier amtierende Kreismeis-
ter im Bogenschießen kommen aus Riet-
berg. Die Bogensportabteilung des TuS 
Viktoria Rietberg nahm erfolgreich an der 
Kreismeisterschaft WA im Freien der ver-
schiedenen Bogenklassen in Verl teil: Je-
weils auf 70 m Entfernung setzten sich Ce-
line Kronsbein im Recurve Damen mit 493 
Ringe, René Lettau in Recurve Herren mit 
572 Ringe, Tino Richter in Recurve Mas-
ter männlich (60 Meter) mit 569 Ringe und 
René Hahn in Compound Master männ-
lich (50 Meter) mit 650 Ringe als Kreis-
meister durch. Lillian Kontny erreichte im 
Damen Recurve mit 419 Ringe den zwei-
ten Platz, Björn Götsch im Recurve Her-
ren mit 511 Ringe den dritten Platz.
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Beim Bezirksbruderschaftstag 
in Rietberg sind während einer Hutsammlung 
4000 Euro für die Deutsche Gesellschaft für 
Muskelkranke (DGM) zusammengekommen. 
Dank einer zusätzlichen privaten Spende erhöh-
te sich die Gesamtsumme auf 4150 Euro. Das 
Geld wurde jetzt an eine Vertreterin der Stif-
tung, die sich deutschlandweit für Menschen 
mit Muskelerkrankungen einsetzt, übergeben. 
Die Scheckübergabe fand in Berge bei Mesche-
de statt. Dort lebt der Zwillingsbruder des Wes-
terwieher Schützenchefs Detlev Hanemann. 
Rüdiger Hanemann leidet seit mehreren Jah-
ren an einer seltenen Muskelerkrankung, . Die 
DGM will das Geld in die weitere Erforschung 
seltener Muskelerkrankungen investieren.
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– Anzeige –

SCHÜTZENFEST IN BOKEL
31. Mai bis 02. Juni 2025

Oberst Mario LückeBrudermeister Olaf Hünemeier

Liebe Schützen, 
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Festgäste 
von nah und fern!

Die St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft Bokel feiert ihr 
Schützen- und Heimatfest in 
den Räumen und Festzelten 
des Vereinswirts „Zum Doppe“ 
vom 31.Mai bis 2. Juni 2025. 
Somit eröffnen wir, die St.-Hu- 
bertusschützen aus Bokel, die 
grüne Saison im Stadtgebiet. 
Wir laden Sie alle herzlich ein, 
mit uns das Schützenfest zu 
feiern und zu erleben.
Es ist eine besonders gute Ge-
legenheit für alle Bürger un-
seres Ortes, sich einmal in 
unserer Dorfgemeinschaft um-
zusehen. Vergessen Sie für ein 
paar Stunden den Alltagsstress 
und erleben Freundschaft, Ka-
meradschaft und Schützen-
geist wieder neu.
Den Bokeler Schützen ist und 
war es schon immer wichtig, 
auf unserem Schützenfest ei-

ne Grundlage zu schaffen, auf 
der Gegensätzlichkeiten zwi-
schen Jung und Alt keine Rol-
le spielen.
Somit können unsere Jung
schützen in diesem Jahr ihr 
„40-jähriges“ Bestehen feiern. 
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Jung
schützenmeister, die über all 
die Jahre die Jungschützen-

kompanie mit Bravour geleitet 
und geführt haben. Es ist für 
uns eine Freude festzustellen, 
dass unsere Jungschützen mit 
viel Begeisterung und Engage-
ment dazu beitragen, unser 
 Vereinsleben mit neuen Ideen 
und Impulsen zu bereichern. 
Bedanken möchten wir uns bei 
unserem amtierenden Königs-
paar Ludger (Lönne) und Tan-

ja Glasemacher. Ihr habt mit 
Eurer Throngesellschaft ein 
Jahr lang mit Frohsinn und 
bester Laune unsere Bruder-
schaft bei allen Anlässen bes-
tens repräsentiert. Selbstver-
ständlich gilt dieses auch für 
unser Jungschützenkönigspaar 
Robin Grondorf und Marleen 
Freise. Auch Ihr habt unse-
ren Verein insbesondere die 
Bokeler Jungschützen bestens 
vertreten. Wir freuen uns da-
rüber, in diesem Jahr unser Sil-
berkönigspaar Ulrich und Ag-
nes Martinschledde begrüßen 
zu dürfen.
Ebenso freuen wir uns unse-
re Jubiläumsjungschützenkö-
nige begrüßen zu dürfen: Vor 
50 Jahren Jungschützenkaiser  
Meinolf Deppe, vor 40 Jah-
ren Andreas Böckmann, vor 
25 Jahren Sven Bücker und 
Jungschützenkönigin Jenni-
fer Brand. Wir bedanken uns 
bei euch, denn ihr habt unse-
re Bruderschaft in der ganzen 
Zeit stets würdig vertreten.

„Gelegenheit, sich in Dorfgemeinschaft einzureihen“
Brudermeister Olaf Hünemeier und Oberst Mario Lücke laden  zum Start in die grüne Saison ein

Wir wünschen viel Spaß beim 
Bokeler Schützenfest!

0 52 42 - 40 66 749

HolzernteHolzernte

HOCH!

ausstellung für designliebhaber geöffnet: fr 15–18h & sa 8–13h
sudeschweg/ecke bokeler str. 33397 rietberg-bokel www.sudbrock.de

möbel
handwerk

jahre!

ein

auf das bokeler schützenfest

• 3D-Achsmessstand
• Ankauf und Verkauf
• Karosseriearbeiten
• TÜV / AU
• Reifendienst
• Instandsetzung
•  Getriebeölwechsel mit 

Spülung

Industriestraße 34 • 33397 Rietberg 
Telefon 05244/77622
Telefax 05244/906768
mail@luecke-kfz.de • www.luecke-kfz.de

Wir wünschen viel Spaß 
beim Schützenfest!
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Die Bokeler Schützen werden regiert von (v.l.) Felix Grabowski und Janika Witte, Tobias und Sabrina Radtke, Ludger und Martina Peitz­
meier, Günther und Gaby Grefer, Susanne Röhr und Heinz Frenser, dem Königspaar Tanja und Ludger Glasemacher, Reinhard und Angeli­
ka Wimmelbücker, Willi und Marlies Lüning, Katharina Hülsey und Jannis Glasemacher, Lara Glasemacher und Marc Otto sowie dem Jungs­
chützenkönigspaar Marleen Freise und Robin Grondorf. � Fotos: privat

Damit unser Schützenfest 
überhaupt stattfinden kann, 
werden vor, während und nach 
der Veranstaltung viele freiwil-
lige Helfer und Hände benö-
tigt. Euch allen auch ein herz-
liches Dankeschön.
Nun möchten wir alle Bo-
keler Bürgerinnen und Bür-
ger dazu aufrufen, durch Fah-
nenschmuck an den Häusern, 
Girlanden an den Straßen und 
eurer Teilnahme am Schützen-

fest den Gemeinschaftssinn 
unseres Ortes zu signalisieren.

Schöne sonnige Stunden auf 
unserem Schützen- und  
Heimatfest wünschen die  
St.-Hubertus-Schützen Bokel

Brudermeister  
Olaf Hünemeier

Oberst 
Mario Lücke  

„Gelegenheit, sich in Dorfgemeinschaft einzureihen“
Brudermeister Olaf Hünemeier und Oberst Mario Lücke laden  zum Start in die grüne Saison ein

Maurer- & Stahlbetonmeister

Ralf Brockschnieder
Zum Esch 8

33397 Rietberg
Mobil: 0171 2080668

E-Mail: ralf-brockschnieder@t-online.de

Schöne Schützenfesttage!

Peter Daniel

Peter Daniel 
Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfheide 36 I Rheda-Wiedenbrück
Tel: (05242) 37 98 71 0 / Mobil: 0160-18 09 95 6
www.peter-daniel-garten-und-landschaftsbau-gmbh.de 
info@peter-daniel-gartenbau.de

Mehr Informationen zu
unserem Unternehmen

finden Sie unter:

Beratung, Planung, Gestaltung & Pflege von Gartenanlagen

Vereinbaren Sie einen kostenlosen Beratungstermin!

PFLASTERARBEITEN & HECKENSCHNITT

Pflanzungen & Rasenarbeiten · Strauch und Heckenschnitt · Gartenabfallentsorgung · 
Baumfällarbeiten · Obstbaumschnitt ·Pflaster- und Natursteinarbeiten · Wasser im Garten 
(Teiche, Bachläufe, etc.) · Bauten aus Holz ( Terrassen, Zäune, etc.)

JETZT AKTUELL
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SCHÜTZENFEST IN BOKEL
31. Mai bis 02. Juni 2025

Hemdentausch ein Zeichen wahrer Bruderschaftsliebe
Königspaar Ludger und Tanja Glasemacher sagen „Danke“ für ein unvergessliches Schützenjahr
Liebe Schützenfamilie, 
liebe Freunde, 
liebe Gäste, 

ein unvergessliches Jahr liegt 
hinter uns – und was für eines!
Mit großer Freude und tief 
empfundener Dankbarkeit 
blicken wir auf unsere Zeit als 
Königspaar der St.-Hubertus- 
Bruderschaft Bokel zurück.
Was mit einer spontanen Idee 
begann, wurde zu einem Jahr 
voller Emotionen, Highlights 
und unvergesslicher Momente.
Wir haben gefeiert, gelacht – 
und ja, auch geweint. In die-
sem besonderen Jahr mussten 
wir uns von unserem Vater und 
unserer Mutter verabschieden. 
Die Trauer war groß – aber wir 
konnten sie gemeinsam mit 
unserer großartigen Familie 
bewältigen. Dafür danken wir 
euch. Und es war uns ein gro-
ßer Trost zu wissen, dass unse-
re Eltern diese Freude mit uns 
noch erleben durften und uns 
auf dem Weg zur Königswür-
de begleitet haben.
Unser herzlicher Dank gilt 
dem Vorstand, der uns das 
ganze Jahr über mit Rat, Tat 
und Herz zur Seite stand – auf 
euch war immer Verlass. Eben-
so danken wir allen Schützen-
brüdern für die offene, herzli-
che Aufnahme und das starke 
Miteinander in unserer Bru-
derschaft.
Ein riesiges Dankeschön geht 
an unseren Thron – unsere fan-

tastische Throngesellschaft. 
Ihr wart einfach großartig! Be-
sonders unsere „alten Herren“, 
die bei so mancher Feier das 
Zelt kurzerhand auf links ge-
zogen haben – mit so viel Elan, 
dass selbst unser junges Jung
schützenpaar Robin Grondorf 
und Marleen Freise irgend-
wann meinte:
„So langsam müssten wir wohl 
mal einen Gang zurückschal-
ten …“

Unser besonderer Dank gilt 
auch unserem Zemo-Paar so-
wie unseren wunderbaren 
Thronfrauen. Ihr habt uns in 
jeder Situation unterstützt – 
mit eurer liebevollen Art, eu-
rem Zusammenhalt und natür-
lich euren schicken Kleidern 
habt ihr unseren Thron zu ei-
ner ganz besonderen Gemein-
schaft gemacht. Ihr habt mit 
uns gestrahlt – nach außen und 
nach innen.

Ein herzliches Dankeschön 
auch an unsere Nachbarschaft, 
die ganz spontan und mit viel 
Liebe zum Detail geschmückt 
hat – es war wunderschön zu 
sehen, wie viel Herzblut dort 
hineingesteckt wurde. Eure 
Unterstützung hat unser Fest 
und unser Jahr besonders ge-
macht.
Eine ganz besondere Episode 
war auch der Besuch im Hei-
matort der Königin – in Wel-
schen Ennest, wo ihr Bruder 
Volker Baumhoff gemeinsam 
mit seiner Königin Stefanie zur 
selben Zeit die Königswürde 
trug. Unser spontaner Besuch 
dort wurde zu einem weiteren 
Highlight dieses Jahres. Wir 
wurden herzlich empfangen, 
und wie es sich gehört, wur-
de auch dort die Festhalle ge-
meinschaftlich – natürlich – 
auf links gezogen.
Und weil echte Bruderschaft 
sich manchmal in den klei-
nen, unerwarteten Momenten 
zeigt, möchten wir eine ganz 
persönliche Szene nicht uner-
wähnt lassen:
Am Montagabend unseres ers-
ten Schützenfest-Tages, völ-
lig durchgeschwitzt vor lauter 
Freude, Tanzen, Hüpfen und 
Gratulieren, verschlug es mich 
kurz auf die Toilette. Dort traf 
ich auf ein Vorstandsmitglied 
aus Druffel – und der sagte 
nur: „So verschwitzt kannst du 
auf keinen Fall zurück auf dei-
nen Thron!“ Kurzerhand ha-

Das Königspaar Ludger und Tanja Glasemacher.� Fotos: privat

E L E K T R O T E C H N I K
G

Wieselstraße 7 • 33378 Rheda-Wiedenbrück
05242 / 57 78 05 • info@goldkuhle.de
Wieselstraße 7 • 33378 Rheda-Wiedenbrück
05242 / 57 78 05 • goldkuhle@t-online.de

Sandstraße 34
59558 Lippstadt-Lipperode

Telefon 0 29 41/6 53 58
Mobil 01 71/5 41 44 39
E-Mail w.frese@autohaus-frese.de

• KFZ-Elektronik
• Reifen / Felgen
• ATE Bremsencenter

• Reparatur aller Fahrzeuge 
• HU / AU täglich 
• Unfallinstandsetzung

Qualifizierter Service vom Neuwagen bis zum Oldtimer

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern 
fröhliche Festtage!
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Jungschützenkönigspaar: Marleen 
Freise und Robin Grondorf.

Design & Marketing

Wir beraten 
Sie gerne!

Bokeler str. 184 | 33397 rietberg-Bokel | tel. 0 52 44. 960 91-90 | info@peine-design.de

•	 Geschäfts-Drucksachen	aller	Art	
  Visitenkarten, Briefbögen, sD-sätze,  

Blocks u.v.m.

•	 Mailing-Aktionen	–	auch	personalisiert

•	 Kalender

•	 Professionelle	Bildbearbeitung

 retuschen, Freisteller,  
 Optimierung für Web und Print

•	 	Individuelle	Einladungen	und	Karten

 auch in kleinstauflagen

•	 Digital-	und	Printmedien

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo bis Fr 7.00 bis 17.00 Uhr und Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr – Besuchen Sie uns!

A. BOHMEIER GmbH 
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau 
landwirtschaftliches Bauen 
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8 
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16 

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2024 die besten Wünsche!

Wir wünschen viel Spaß 
beim Bokeler Schützenfest!

Schönes
 Schützenfest!

ben wir die Hemden getauscht 
– er ging oben ohne, und ich 
wieder trocken zurück zu mei-
nem Thron. Das ist doch wah-
re Bruderschaftsliebe.
Erwähnen möchten wir auch 
die vielen auswärtigen Feste, 
die wir besuchen durften.
Wo man sich sonst im Sport 
vielleicht als Gegner begeg-

net, zeigt sich bei den Schüt-
zenfesten das Gegenteil: Dort 
sind es wahre Freunde, die uns 
empfangen haben – mit offe-
nen Armen, viel Herzlichkeit 
und echter Verbundenheit.
Es war uns eine große Ehre, 
diesem besonderen Schützen-
verein als Königspaar vorzu-
stehen.
Ein Jahr voller Freude, Ge-
meinschaft, Erinnerungen – 
und einem Platz im Herzen, 
den wir nie vergessen werden.
Hiermit laden wir Sie/Euch – 
mit Freunden und Familie – 
herzlich ein, gemeinsam mit 
uns Schützenfest zu feiern.
Lasst uns anstoßen, tanzen, la-
chen und neue Erinnerungen 
schaffen – völlig losgelöst und 
voller Lebensfreude!

Mit einem kräftigen 
„Horrido!“

Euer Königspaar
Ludger und Tanja 
Glasemacher

Die 1985 neu gegründete Jungschützenkompanie mit ihrem Kompanie­
führer Ernst Brockschnieder. 

40 Jahre Jungschützen Bokel
Bokel. Am 4. Januar 1985 
gab der Vorstand der St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
seine Zustimmung zur Grün-
dung einer Jungschützenkom-
panie. Die Sorge, eine eigene 
Jungschützenkompanie könn-
te andere Kompanien schwä-
chen, bewahrheitete sich nicht. 
Somit wurde am 24. Mai die 
Jungschützenkompanie mit 
38 jungen Männern offiziell 
gegründet und Ernst Brock-

schnieder zum ersten Kompa-
nieführer gewählt, der bis da-
to Königsadjutant war. Dem 
Jungschützenkompanieführer 
wurden Feldwebel Winfried 
Böckmann, Dieter Peitzmeier 
und Ludger Glasemacher zur 
Seite gestellt.
Aktuell ist Niklas Martin-
schledde der Kompaniefüh-
rer, der sich in der Jahresbilanz 
freute, dass es wieder viele neue 
Jungschützen gibt.



12

– Anzeige –
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Wir sehen 
uns auf dem 
Schützenfest 

in Bokel

Die Fahrschule

Fröhliche Stunden
auf dem Schützenfest 

und 

allzeit gute Fahrt!

AKTIONSMODELL 2025

statt

NUR

,-*
399,-

• Schnittbreite: 41 cm
• Grasfangsack: 42 Liter
• Antriebsart: Schiebemäher
• Motor: Honda GCVx 145 Motor
• Gehäuse: Stahlblech

Benzinrasenmäher 
(IZY) HRG 416C1 PK  

* Unverbindliche Preisempfehlung von Honda 
Deutschland. Gültig bis 30.09.202 .
Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern.
Stand 01/2023. Für Druckfehler keine Haftung.

5

Brockstr. 11
33397 Rietberg-Bokel

05248-7860

rasenmaeher-kleinemeier.de

www.eusterbrock-landhandel.de
Bokeler Str. 218 - 33397 Rietberg/Bokel - Telefon 0 52 44 - 83 15 

Wir wünschen dem Schützenfest Wir wünschen dem Schützenfest 
einen fröhlichen Verlauf!einen fröhlichen Verlauf!

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Wir wünschen viel Spaß  
beim Bokeler Schützenfest!

Zur Flammenmühle 48 - 33397 Rietberg 
Telefon 0 52 44 / 88 24 - Fax 7 09 75

Industriebau

Landwirtschaftsbau

Industrieböden

Umbau/Sanierungwww.feist-bau.de

	 16.00	 Uhr	 Schützenmesse
	 17.00	 Uhr	� Antreten am Dorfhaus 
			   zum Zapfenstreich am Ehrenmal
	 19.30	 Uhr	� Vogelschießen König der 
			   Jungschützenkönige
	 20.00	 Uhr	 Festball 

	 13.30	 Uhr	 Antreten bei Bökamp
	 14.00	 Uhr	� Gefallenenehrung am Ehrenmal
	 14.30	 Uhr	 Königsparade Lannertstraße 
	 16.00	 Uhr 	 Spiel und Spaß für Kinder
	 17.00	 Uhr 	 Vogelschießen der Jungschützen
	 20.00	 Uhr 	 Heimatabend, Schlagerparty am Thron 

	 8.30	 Uhr	 Hochamt für die gefallenen und verstorbenen 
			   Schützenbrüder, anschl. Frühschoppen
	 11.30	 Uhr	 Vogelschießen
	 17.00	 Uhr	 Antreten am Dorfplatz
			   Königsparade Lannertstraße 
	 20.00	 Uhr	 Festball mit „Confetti“
 

Samstag, 31. Mai

Sonntag, 01. Juni

Montag, 02. Juni

Festablauf

Musik: 
Band: CONFETTI 

Bokeler Musikfreunde, Spielmannszug Mastholte, DJ Jadox 

Es laden herzlich ein:
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Bokel e.V. 1886

Festwirt Ralf Kleineheinrich

weitere Infos:
www.st-hubertus-bokel.de 

@st.hubertus.bokel
facebook.com/st.hubertus.bokel
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Tel. 0 52 42 – 97 06 698
Klingelbrink 29 – 33378 Wiedenbrück

Ihr Modespezialist
Herrenmode in großer 
Auswahl sowie alles für 
Ihre Schützen- und 
Uniform ausstattung

GmbH & Co. KG

33449 Langenberg, B55
Telefon 0 52 48 / 2 80

Ihre Autogas-Tankstelle
- direkt an der B55 -

Seit 50 Jahren

SERVICETANKSTELLE

GmbH & Co. KG

33449 Langenberg, B55
Telefon 0 52 48 / 2 80

Ihre Autogas-Tankstelle
- direkt an der B55 -

Seit 50 Jahren

SERVICETANKSTELLE

Volkswagen Servicepartner
- direkt an der B55 -
Seit über 50 Jahren

33449 Langenberg, B 55
Telefon 05248 / 2 80

Ihre Autogas-Tankstelle
- direkt an der B 55 -

NEU: - Bentelerstraße 2 -
Seit 50 Jahren

Vor 50 Jahren wurden die Bokeler Schützen angeführt von (v.l.): Hedwig 
und Bernhard Sindermann, Änne und Alfons Peitzmeier, Hedwig und 
Franz Baumjohann, Gertrud Baumjohann und Friedel Eberhard, Kö­
nigspaar Werner Baumjohann und Käthe Eberhard, Änne und Herbert 
Hassemeier, Erika und Bernhard Döinghaus, Marlies und Werner Frese.

40-jähriges Thronjubiläum haben in diesem Jahr: Paul und Käthe 
Schnusenberg, Franz und Hedwig Gehrmann, Hubert und Änne Funke, 
Johannes und Christine Igelhorst, Königspaar Ludwig und Anni Böck­
mann, Stefan und Klärchen Elmer, Gerhard und Maria Igelhorst, Kas­
par und Martha Timmerkamp. � Fotos: privat

Im Jahr 2000 – vor 25 Jahren – bildeten den Schützenthron (v.l.) Otto 
und Irmgard Rehage, Konrad und Maria Oesselke, Mechthild und Wil­
li Sieweken, Norbert und Renate Martinschledde, Bernd Junker und 
Marlies Küthe, Königspaar Agnes und Ulli Martinschledde, Maria und 
Hermann Sudbrock, Ulla und Achim Loske, Gertrud und Heinz Mar­
tinschledde, Monika und Rudi Pähler, hinten: Jungschützenkönigin Je­
nnifer Brand und Jungschützenkönig Sven Bücker.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

GROSSER GARTENVERKAUF!

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Neu eingetroffen:   
Bequeme Sitzauflagen für Ihre Gartenstühle 
hellgrau, dunkelgrau oder grün 
92 x 46 x 4 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 19,99
124 x 48 x 4 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 21,99
Vielseitiges Angebot an Pflanztöpfen 
in vielen Materialien und Größen 
z.B. Pflanztöpfe mit dekorativem Relief
Kunststoff, mit herausnehmbarem Kunststoffeinsatz
hellgrau oder anthrazit
29 x 32  cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 11,99
35,5 x 58  cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 19,99
Stapelsessel Rope 
anthrazit, Metallgestell pulverbeschichtet
Robustes Wicker-Seilgeflecht  
66 x 60 x 85 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 29,99
passender Gartentisch 
anthrazit, Metall, witterungsbeständig 
Ø 60 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 59,99
Picknick-Decke
140 x 180 cm, garngefärbt, uni oder gestreift 
blau, beige, grün  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 19,99
Outdoor-Teppich
Raute, schwarz, beige, grau
120 x 180 cm  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 12,99

Pflanzen, Terrassenmöbel, Solarlampen, 
Sonnenschutz und Bewässerungszubehör 

finden Sie bei uns! Werbung – nur solange der Vorrat reicht.
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KLINGELBRINK 23 | 33378 RHEDA-WIEDENBRÜCK · TELEFON: 0 52 42/5 47 40 ·  E-MAIL: INFO@UHRMEISTER.DE

WIR BRAUCHEN PLATZ
 FÜR NEUES!

50% auf alle aufgeführten Marken. 
Summer Sale ab 31.5.2025.

M&M Germany, Pig & Hen und vieles mehr.

1a-Fachhändler für hohe Qualität und Kompetenz
Küchen Schmidt aus Rheda-Wiedenbrück ist zum 5. Mal in Folge ausgezeichnet worden

Rheda-Wiedenbrück. Kun-
den bestätigen erneut ihre Zu-
friedenheit: Küchen Schmidt 
– Die Welt der Küche in Rhe-
da-Wiedenbrück wurde zum 5. 
Mal in Folge als 1a-Fachhänd-
ler von Europas größtem Bran-
cheninformationsdienst ausge-
zeichnet. Diese Urkunde ist ein 
Zeichen für die hohe Qualität 
und Kompetenz des Unterneh-
mens und wird nur an Unter-
nehmen verliehen, die höchste 
Ansprüche an Qualität, Service 
und Fachkompetenz erfüllen.
Der Bürgermeister der Stadt 
Rheda-Wiedenbrück, Theo 
Mettenborg und der Wirt-
schaftsförderer Sebastian 
Czoske übergeben die Urkun-
de vor Ort an Geschäftsführer 
Tim Schmidt. „Wir sind stolz 
darauf, dass wir unsere Kunden 
bereits seit 45 Jahren mit unse-
ren hochwertigen Küchen und 

da- und Kochendwasser-Arma-
turen, Vakuumierschubladen, 
Sous-Vide-Backöfen und In-
duktionskochfelder mit integ-
riertem Abzug. Die künstliche 
Intelligenz hat Einzug in der 
Küchenwelt gehalten. 
In der großen Ausstellung wer-
den alle aktuellen Trends aus-
gestellt. Zusätzlich gibt es im 
Sortiment Badmöbel, Garde-
roben, Homeoffice-Ideen sowie 
Wohnmöbel. Das Unternehmen 
ist bekannt für seine individuel-
le Beratung und Planung, um 
den Kunden die perfekte Kü-
che nach ihren Wünschen und 
Bedürfnissen zu bieten. Kompe-
tenz, Innovation und Vertrauen 
werden sehr großgeschrieben. 
Diese und viele weitere Werte 
gehören bei Tim Schmidt mit 
 seinem zuverlässigen und top 
geschulten Fachpersonal selbst-
verständlich dazu.

exzellentem Service begeistern 
können“, sagt Tim Schmidt. 
Seit nun mehr als 45 Jahren 
liegt die Küchenwelt in Hän-
den der Familie Schmidt. Was 
einst mit einem kleinen, aus-
schließlich familiengeführ-
tem, Fachgeschäft für Kü-
chen begann, entwickelte sich 
zum größten Küchenstudio im 
Kreis. Die moderne und um-
fangreiche Ausstellung bietet 

jedem Kunden eine Vielzahl an 
kreativen Möglichkeiten für die 
perfekte Küche. 
„Schwarz ist das neue Weiß“, 
so ist einer der neuen Trends zu 
beschreiben, gerne auch kombi-
niert mit warmen Holztönen, 
Schieferfronten, dünnen Kera-
mikarbeitsplatten. Zu den neu-
esten technischen Exponaten 
gehören: Home Connect, in-
telligente Lichtsteuerung, So-

– Anzeige –

v.l.n.r. Jürgen Schmidt, Sebastian Czoske, Theo Mettenborg, Christi­
na Sasse, Tim Schmidt, Robert Mohr und Eduard Geis. � Foto: privat
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Haus Miteinander kennenlernen Kältebus nun zu allen Jahreszeiten
Neuenkirchen. Zu einem 
„Tag der offenen Tür“ lädt das 
Haus Miteinander am 24. Mai 
von 14 bis 17 Uhr ein. Inter-
essierte Besucher und Ange-
hörige können sich an diesem 
Tag ein Bild von der Einrich-
tung machen, die seit Mit-
te 2016 mit dem interkultu-
rellen Pf legedienst und der 
Wohngemeinschaft für Seni-
oren als Haus Miteinander an 
der Markenstraße 4 beheima-
tet ist. Die Gäste können sich 
auf einen Kaffee am Nach-
mittag mit leckeren Waffeln 
freuen. Und dabei natürlich 
auch mit Heimleitung oder 
Mitarbeitenden ins Gespräch 
kommen. Ein Basar bietet die 
Möglichkeit, Produkte, die 
die Bewohner hergestellt ha-
ben, zu erwerben.
„Während eines Rundgangs 
durch das Haus erhalten die 
Besucher Einblicke in unse-
re neusten Einrichtungside-

Mastholte. Aus der winterli-
chen Kältehilfe wird der neue 
„DRK Treffpunkt Mensch“. 
Was als Unterstützung in der 
dunklen Jahreszeit für Obdach-
lose und Bedürftige im Dezem-
ber 2024 begonnen hat, erfährt 
nun eine regelmäßige Auswei-
tung des Angebotes über alle 
Jahreszeiten hinweg. Kaum ins 
Leben gerufen hat sich der da 
noch so genannte Kältebus des 
DRK fest in den Herzen jener 
etabliert, die unbedingt der Hil-
fe bedürfen. Übrigens nicht nur 
der materiellen. Judith Horst-
klaas, ihre Tochter Lena Nie-
weg wie auch der Vorsitzende 
der Rotkreuzgemeinschaft im 
Rietberger Ortsteil Mastholte, 
Holger Geistmeier, kümmern 
sich als Leitungsteam um alle 
Belange rund um die beispiel-
hafte Aktion. Sie können sich 
dabei auf 22 Ehrenamtler ver-
lassen, sechs von ihnen sind ei-
gens zum DRK gekommen, um 

en“, lädt Anna Voit, die ge-
meinsam mit Katharina Berg 
Geschäftsführerin der Ein-
richtung ist, ein, sich den 
Snoezelenraum anzuschauen, 
im Massagesessel Platz neh-
men oder den neuen Spor-
traum bewundern, wo sich 
manche Senioren fit hal-
ten. Außerdem hat das Haus 

genau auf diese Weise Hilfe zu 
leisten.
Basis für die Einsätze ist der 
sogenannte Food-Truck, der 
vor knapp drei Jahren zum 
heimischen Roten Kreuz 
kam. Stationiert ist dieser in 
Mastholte, wird bisher einge-
setzt bei Blutspendeterminen 
und bei Einsätzen der Feuer-
wehr. Und: er wird genommen, 
um Obdachlosen und Bedürf-
tigen in der kalten Jahreszeit 
jeden Donnerstag am Gü-
tersloher Hauptbahnhof nicht 
nur ein warmes Essen, heiße 
und kalte Getränke und Dinge 
des täglichen Bedarfs zu bieten 
– sondern auch eine Anlauf-
stelle zu sein für Menschen. 
Zunächst an jedem letzten 
Donnerstag im Monat, ab Mai, 
steht der Foodtruck von 19 bis 
21 Uhr am Bahnhof. Wie ge-
wohnt gibt es warmes Essen, 
das beim Mastholter Ortsver-
ein vorgekocht wird. 

– Anzeige –

RIC

HTER BAUTENSCHUTZ

W

IR H E L F E N G E R NE!

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.
Innendämmung · Balkonsanierung · Kellerabdichtungen 
Beseitigung sämtlicher Feuchtigkeitsschäden

Inhaber: Sebastian Stiens & Jörg Niggenaber

Richter Bautenschutz GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 · 33442 Herzebrock Clarholz · Telefon (0 52 45) 40 31
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de · www.richter-bautenschutz.de

über 50 Jahre

Miteinander zur Freude aller 
Bewohner auch Hühner und 
Enten, die versorgt werden.
Um 16.30 Uhr findet noch 
ein Vortrag zur Palliativ-Pfle-
ge statt, zu der Interessenten 
auch herzlich eingeladen sind. 
� Foto: privat

TAG DER 
OFFENEN 

TÜR HEBAMMENPRAXIS

KLEINE WUNDER

25. Mai 2025 | 11:00 – 16:00 Uhr
Seit über 20 Jahren – Danke für Euer Vertrauen!
Am Grubebach 23a | 33129 Delbrück Westenholz

Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Zweifamilienhaus – stadtnah in Gütersloh
mit verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten

ZFH m. Aufteil. i. WEG, ca. 241 m² Wfl., gr. Balkon, 2 Terrassen,  
idyll. Garten, Bj. ca. 1972, Vollkeller, voll erschl., ca. 640 m² Grdst.,  
B: Heizöl EL(BJ 2006), 211,8 kWh/(m².a), EEK G, Garage, Stellplatz, 
frei ca. Ende 2025, KP 569.000 €, Objekt-Nr. 2025-blb-0226

Großzügiger Bungalow – Natur pur in bester Lage
Perfekt durchdachte Raumaufteilung, ca. 157 m² Wfl., Ausstattung 
aus Baujahr, ca. 1.622 m² Grdst. in traumhafter Lage von Gütersloh, 
Bj. ca. 1975, BA: Heizöl EL (BJ 1975), 286,0 kWh/(m².a), EEK H, bereits 
freigestellt, KP 449.000 EUR, Objekt-Nr. 2025-sb-0242

Haus der Möglichkeiten – Dieses Einfamilienhaus wächst
mit Ihren Bedürfnissen und bietet Raum für jede Lebensphase

EFH ca. 128 m² Wfl., 2 Vollgeschosse, Vollkeller, zzgl. Anbau m.  
ca. 66 m² gewerbl. NF, aktuell ideal f. Praxis o. Büro , eine Umnut-
zung in Wohnraum ist mit dem Bauamt Hövelhof abzuklären,  
Bj. ca. 1964 und 1991, Gas-Zentralheiz. v. 2015, gepflegt, teilw.  
modern., ca. 766 m² Grdst., idyllischer Garten, Tandemgarage,  
BA: Gas (BJ 2015), 203,60 kWh(m².a), EEK G, Freist. na.
Absprache, Hövelhof, KP 479.000, Objekt-Nr. 2025-sb-0229

Demnächst im Angebot:
Zweifamilienhaus – vermietet – 
in guter Lage von Rheda @billes.immobilien

Folgen Sie uns 
auf Instagram:



16

               /Nr. 1.190  22.05.2025

©
 2

0
25

 P
an

d
o

ra
 J

ew
el

ry
 G

m
b

H
 | 

B
al

lin
d

am
m

 3
9

 | 
20

0
9

5 
H

am
b

u
rg

„König der Jungschützenkönige“
Westerwiehe. Die Wester-
wieher Jungschützen haben 
einen neuen Superregenten. 
Beim Schießwettbewerb um 
den Titel „König der Jung
schützenkönige“ hatte Chris-
toph Wittreck die Nase vorn. 
Er erlegte den hölzernen Adler 
mit dem 182. Schuss. Chris-
toph III. Wittreck war im Jahr 
2016 Westerwieher Jungschüt-
zenkönig. Das Teilnehmerfeld 
bestand beim Vogelschießen 

aus 19 ehemaligen Jungschüt-
zenkönigen. Beim zuvor ausge-
tragenen Pokalschießen gingen 
25 frühere Nachwuchsregenten 
an den Start. Beim Vogelschie-
ßen freute sich Willi Klaas 
über die Krone (56. Schuss). 
Das Zepter sicherte sich Sven 
Pankoke (101. Schuss), der spä-
ter auch den Apfel sein Eigen 
nennen durfte (145. Schuss).
Beim Pokalschießen der frü-
heren Jungschützenkönige 

schaffte es Daniel III. Stücker 
mit 102,9 Ringen auf Platz 
eins. Stücker grüßte 2015 als 
Westerwieher Jungschützen-

könig. Platz zwei errang Mar-
kus Becker (102,3 Ringe), ge-
folgt von Sven Pankoke (101,1 
Ringe). � Foto: privat

Besichtigung 
mit Kolping 
Rietberg. Am 13. Juni be-
sichtigt die Kolpingsfamilie 
Rietberg die Firma Horst-
kemper Maschinenbau. 
Treffpunkt 15.30 Uhr der 
ZOB Rietberg - hier werden 
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Alternativ können sich 
Interessierte auch um 16 Uhr 
vor Ort, Am Löfkenfeld 65 
in Rietberg, einfinden. Für 
die Besichtigung fallen kei-
ne Kosten an – im Anschluss 
wird gegrillt. Anmeldungen 
werden bis zum 10. Juni un-
ter kolping-rietberg@web.de 
oder Tel. 0160-8142606 an-
genommen. 

„Open Stage“ 
am Freitag
 
Neuenkirchen. Das Open-
Stage-Team lädt am 23. 
Mai (ab 20 Uhr) ins „La-
ternchen“ ein. Der Opener 
„Breeze of Sound“ steht für 
handgemachte Akustikmu-
sik, die unter die Haut geht. 
Die Band begeistert mit 
zwei Gitarren, Bass, Cajon 
und einer ausdrucksstarken 
Sängerin. Außerdem tre-
ten noch Mukke-Fukk und 
Patchwork Noise auf.
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Reb(e)huhnfest in Westerwiehe
24. Mai 2025

Autohaus Funke
Industriestr. 20 · Tel. (0 52 44) 97 30 70

Automobile
in Rietberg

Wir wünschen schöne Stunden 
auf dem                           !

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice
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Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

33397 Rietberg-Westerwiehe • Westerwieher Str. 284
Telefon: 0173 / 7 24 07 45

Tolle Stunden auf dem Reb(e)huhnfest!

Drittes Reb(e)huhn-Fest 
Mit Übertragung des DFB–Pokalendspiels

Westerwiehe. Der Ortsteil ist 
bekannt für seine Rassegeflü-
gelzucht. Erfolgreich schlüpf-
te vor zwei Jahren das Reb(e)-
huhn aus dem Ei. Ihm zu 
Ehren laden die Organisatoren 
erneut zu einem unterhaltsa-
men Abend im Kreis der Dorf-
gemeinschaft ein. Am Sams-
tag, den 24. Mai um 17.30 
Uhr, ist im idyllischen Am-
biente der Hofanlage Johann-

leweling ein kleiner Festplatz 
aufgebaut. Hier genießen Be-
sucher in gemütlicher Runde 
mit Freunden, Nachbarn oder 
spontanen Bekanntschaften, 
einige fröhliche Abendstun-
den, mit kulinarischen Köst-
lichkeiten und erfrischenden 
kühlen Getränken. Ein Bun-
ter Abend für Groß und Klein 
mit Programmbeiträgen örtli-
cher Vereine.  

Besuchermagnet auch in den letzten beiden Jahren. Das Reb(e)huhn-Fest
auf Johannlewelings Hofanlage im Dorfzentrum.�  Foto: RSA/Rehling 

– Anzeige –

Seefest im Gartenschaupark
Rietberg (pet). Beim Seefest 
im Gartenschaupark wurde 
einfach an alles und jeden ge-
dacht. Vor allem aber die klei-
nen Gäste kamen voll auf ihre 
Kosten. Neben den beliebten 
Hüpfburgattraktionen gab es 
kleine Boote in einem XXL-
Pool, auf denen die Kinder in 
See stechen konnten, Kinder-
schminken, Tattookunst bei 
der DLRG und allerhand Se-
henswertes auf und um den See 
herum.
Der Modellfliegerverein MFG 
Möwe Delbrück-Rietberg e.V. 
war mit kleinen Modellf lug-

zeugen vertreten und natür-
lich wurde auch an die Be-
köstigung der Gäste gedacht. 
Am Emsbräustübchen gab es 
leckere Waffeln und Frischge-
zapftes, es gab Snacks, Pom-
mes und bei den Kids belieb-
tes Slush-Eis. 
Auf dem See ging das bun-
te Treiben weiter. Kajakfah-
rer zeigten die bekannte Es-
kimorolle. Eine Technik, die 
wichtig ist, wenn der Fahrer 
mit dem Kajak gekentert ist. 
Die DLRG war am Ufer des 
Sees mit einem Dummy aus-
gerüstet. Interessierte konn-
ten sich anhand dessen an der 
Herz-Lungen-Wiederbele-
bung versuchen. 
Auf dem hinteren Teil des 
Sees konnte man sich auf ei-
nem Tretboot ins kühle Nass 
wagen und dabei die prächti-
gen Koikarpfen bestaunen, die 
sich im See tummeln. 
Das Wetter jedenfalls spiel-
te zu großen Teilen mit. Auch 
wenn die Sonne sich manch 
einmal hinter einer Wolken-
decke versteckte. Der guten 
Laune der Besucher, die mit 
Bollerwagen und Decke aus-
gestattet im Park Rast mach-
ten, tat das keinen Abbruch.  
� Fotos: RSA/Petereit
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Sportplatz Einweihung in Westerwiehe

– Anzeige –
1. Juni 2025

Ein Schmuckkästchen
an der „Berkenheide“
Germania eröffnet neuen Multicourt-Platz

Die Sportanlage von Germania 
– ohnehin schon ein Schmuck-
kästchen – erhält damit eine 
weitere Attraktion, die nicht 
nur dem Verein zugutekommt, 
sondern auch offen für Kita 
und Schulen sein wird. „Zu-
gleich ist die 30 mal 15 große 
Anlage eine Entlastung für die 
Rasenplätze“, freut sich Robert 
Oesterschlink, 1. Vorsitzender 
der Germania, schon auf die 
Inbetriebnahme.
Mit viel Fleiß und ehrenamt-
licher Arbeit von den Mitglie-
dern, großartiger Unterstüt-
zung von der Bezirksregierung 
sowie Westerwieher Sponso-
ren sei es gelungen, einen qua-
litativ hochwertigen Platz zu 
bauen. Robert Oesterschlink: 
„Dieses Beispiel zeigt, was man 
auch in einem kleinen Dorf 
bewirken kann wenn alle mit 
ins Rad packen.“ Dieses fast 
120.000-Euro-Projekt habe 
keinen Euro aus der Stadtkas-
se erhalten. „Dies ist kein Vor-
wurf, sondern nur eine Fest-
stellung und Klarstellung für 
andere Vereine im Stadtgebiet“, 
so Oesterschlink.
Für das Training der Germa-
nia-Teams birgt der Court auch 
viele Vorteile. Der Kunstrasen 
ist zu jeder Jahreszeit bespiel-
bar.
Jugendturnier
Schon am 29. Mai lädt Germa-
nia zum U14/U15 Sichtungs-
turnier im Namen des FLVW 
ein. Um 10.30 Uhr beginnen 
die Spiele mit 8 Kreisauswahl-
mannschaften auf den Rasen-
plätzen.

Westerwiehe. Wenn am 1. Juni die letzten Saisonspiele der 
ersten und zweiten Mannschaft von Germania Westerwie-
he an der „Berkenheide“ bestreiten, gibt es noch ein weiteres 
Highlight. Denn der rührige Verein aus Westerwiehe lädt 
um 14.15 Uhr zur offiziellen Einweihung des neuen Multi-
court-Platzes ein. 
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Mit sportlicher und 
energiegeladener Unterstützung!
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Wir wünschen euch auf
dem neuen Multicourt

viel Spass

euer profi für Feinkost mit Teamgeisteuer profi für Feinkost mit Teamgeist
www.kuehlmann.de

Wir wünschen euch auf

Multicourt frei für
fun & fairplay
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Sportplatz Einweihung in Westerwiehe

– Anzeige –
1. Juni 2025

Geschichtliches
Im Juni 1927 fand die Grün-
dungsversammlung statt und 
der Verein trug zunächst den 
Namen Deutsche Jugend-Kraft 
(DJK) Grün-Weiß Westerwie-
he. Das erste Spiel in der Ge-
schichte des Westerwieher 
Sportvereins fand noch im 
Gründungsjahr statt und en-
dete mit einem 2:2 gegen ein 
Delbrücker Team. 1937 war es 
dann endlich soweit: Die Ge-
meinde richtete an der Schu-
le einen eigenen Sportplatz 
für den Verein ein. Irgend-
wann wurde ein ausrangierter 
Eisenbahnwaggon am Sport-
platz aufgestellt. So konnten 
sich die Spieler vor Ort um-
ziehen. Unterbrochen durch 
den Krieg wurden die sportli-
chen Aktivitäten 1946 wieder 

Die neue Multicourt-Anlage in Wester­
wiehe ergänzt die schöne Sportanlage an 
der Berkenheide.� Fotos: RSA/Pfaff

aufgenommen. Auf Vorschlag 
von Josef Wilsmann wurde der 
Verein nun SV Germania Wes-
terwiehe genannt. 1957 wur-
de dann die neue Sportanlage 
am Gasthof Kerkströer einge-
weiht, Umkleidemöglichkeiten 
stellte die Gaststätte zur Ver-
fügung. Eine Jugendabteilung 
wurde 1974 gegründet. 1961: 
Da wurde das neue Sport-
heim mit Dusch- und Umklei-
deräumen gebaut, später kam 
noch die Flutlichtanlage dazu. 
1987 erfolgte dann der große 
Schritt an die Berkenheide: 
Der Bau begann dort im Mai, 
der Trainingsplatz war bereits 
nach drei Monaten fertig. 1992 
wurde der Hauptplatz gebaut 
und der erste Spatenstich für 
das neue Sportheim erfolgte im 
August desselben Jahres.

Kontakt: Holger Pieper  |  machine2go GmbH  |  Im Heidkamp 41  |  33397 Rietberg  |  +49 151 24046482
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Chi󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗
Gri󰈗󰈗󰈗󰈗

Azubis vom „Lind Hotel“ zeigen ihr Können 
„Takeover“ am 21. Juni: Sommerliche Terrassen-Party und leckeres Essen 

Rietberg. Zum Azubi-Take
over lädt das „Lind Hotel“ am 
21. Juni ein. An diesem Tag 
übernehmen die Auszubilden-
den die Verantwortung und 
laden ab 16 Uhr auf die Ho-
tel-Terrasse zum gemütlichen 
Grill-Abend „Chill & Grill“ 
mit reichhaltigem Buffet und 
einer Cocktail-Station ein.
„Die Direktion hat uns die 
Chance gegeben, zu zeigen, 
was wir Azubis schon so ge-
lernt haben“, spricht Merce-
des Hirzel, Auszubildende im 
ersten Lehrjahr als Hotelfach-
frau, für das engagierte Team 
der insgesamt 14 Auszubilden-
den (8 Hotelfach-, 3 Restau-
rantfach- und 3 Koch-Azubis). 
Insgesamt dauern die Ausbil-
dungen jeweils drei Jahre, in 
denen die Azubis unterschied-
liche ausbildungsbezogene Be-
reiche durchlaufen. Die Gäste 
sind herzlichst dazu eingela-

sich am 
Buffet bedienen
und bekommen einen Begrü-
ßungsaperitif.
„Wir wollen für eine sommer-
liche Party-Stimmung sorgen 
und werden die Terrasse pas-
send zum Thema schmücken“, 
erklärt Mercedes Hirzel, die 
die gute Teamarbeit im „Lind“ 
hervorhebt. So ein Projekt gin-
ge nur, wenn alle gut mitma-
chen. Das passende Ambiente 
und mitreißende Musik zum 
Tanzen sind garantiert. 
Ein besonderes Highlight ist 
auch die Cocktailbar, an der 
sich die Gäste auch selbst ein-
bringen und nach eigenen 
Wünschen einen Drink kreie-
ren können.
Über Voranmeldungen zum 
„Takeover“ freuen sich die 
Azubis des „Lind Hotels“ 
unter der Telefonnummer 
05244/700100.

Die Auszubildenden des „Lind Hotel“ haben in Eigenregie den „Chill 
& Grill“-Abend organisiert.� Foto: Lind Hotel

den bezüglich der Ausbildung 
Fragen zu stellen, um hinter 
die Kulissen schauen zu kön-
nen und tiefere Einblicke zu 
erlangen.
Dabei sind die jungen Lehr-
kräfte nicht nur für die Durch-
führung am 21. Juni verant-
wortlich, sondern haben nach 

ihren Ideen auch die komplet-
te Planung und Vorbereitung 
übernommen: Bestellung der 
Waren, Kalkulation, Dekora-
tion der Terrasse und Tische, 
Ablauf des Veranstaltungstags 
und sogar das Marketing. 
Für 38 Euro erhalten die Gäs-
te Leckeres vom Grill, können 

– Anzeige –

Bewährtes aus dem Backes: Streuselkuchen und der „deftige Jakob“.
� Fotos: RSA/Pfaff

Alexander Hagemeier, Bürgermeister Andreas Sunder, Dr. Rolf West­
heider, Michael Erichreinek und Gisbert Schnittker.

Sunder: „Heimatvereine als das gute Gedächtnis“
Kreisheimattag in Mastholte: Gastgeber mit vielen Attraktionen und Leckereien aus dem Backes

Mastholte (rdp). Im „südlichs-
ten Zipfel des Kreises“, so hätten 
Auswertungen ergeben, erklär-
te Kreisheimatpfleger Dr. Rolf 
Westerheider, habe der Kreis-
heimattag einen interessan-
ten Austragungsort gefunden. 
Und der rund 1050 mitglieder-
starke Heimatverein Mastholte 

mit Vorsitzendem Alexander 
Hagemeier erwies sich als gu-
ter Gastgeber, der seinen Gästen 
das eindrucksvolle Heimathaus, 
das Dorfplatz-Konzept, Wan-
derung „Grenzenlos“ und Vin-
tage-Bike-Tour präsentieren, 
und auch mit Streuselkuchen 
und dem „deftigen Jakob“ Le-

ckereien aus dem eigenen Stein-
bachofen bieten konnte.
Der gut besuchte Kreisheimat-
tag wurde zum Austausch von 
Anregungen und Ideen genutzt. 
Es gab Einblicke in die für 42 
Vereine zur Verfügung stehende 
Archivbank und den Aufruf von 
Michael Erichreineke (2. Kreis-

heimatpfleger), ihm Dokumen-
te alter Höfe zu übermitteln.
„Botschafter der Heimat- und 
Kulturpflege haben sich hier ge-
troffen. Sie sind das gute Ge-
dächtnis der Heimat und Tra-
dition, gehen aber technisch mit 
der Zeit“, lobte Rietbergs Bür-
germeister Andreas Sunder.
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AZUBI TAKEOVER

21. JUNI 2025 
AB 16:00 UHR

38 € pro Person 
(inkl. einem Aperitif beim Empfang)

Reservierungen unter Tel.: 05244 700100

COCKTAILS • GRILL & FLYING BUFFET

Goldkommunion in Mastholte 
Mastholte. Das Wetter sei wie 
vor 50 Jahren gewesen: trocken, 
aber kalt. Die Erinnerungen 
an ihre Erstkommunion war 
noch sehr präsent, als sich 37 
Frauen und Männer anläss-
lich ihrer Goldkommunion in 
der St.-Jakobus-Pfarrkirche zu 
Mastholte wiedertrafen.
Am 6. April 1975 empfingen 
87 Mädchen und Jungen der 
Grundschule Mastholte und 
Mastholte-Süd die Erstkom-

munion, die damals von Pfar-
rer Rudolf Bracht gespen-
det wurde, und der auch die 
Grundschüler auf diese Fei-
er vorbereitet hatte. Mit ei-
nem Gottesdienst wurde die-
ser 50-jährige Festtag in der 
Pfarrkirche mit Pastor Alexan-
der Plümpe und Diakon Heinz 
Kaupenjohann gefeiert und da-
bei auch der bereits sechs ver-
storbenen Jubilare gedacht.
Anschließend wurden beim 

Mittagsbuffet im „Hubertus-
krug“ viele Erinnerungen aus-
getauscht. Ein Großteil der Ju-
bilare ist in der näheren Region 
geblieben. Die weiteste Anrei-

se hätte eine Jubilarin gehabt, 
die in Kairo wohnt, aber aus 
terminlichen Gründen leider 
nicht teilnehmen konnte.
� Foto: privat

Anmelden zum 
Trödeln
 
Mastholte. Schon jetzt laufen 
die Vorbereitungen für den 
Jakobimarkt in Mastholte am 
Mittwoch, 23. Juli. In die-
sem Jahr wird es keine freie 
Platzvergabe geben, sodass 
nur die Händler ihre Ver-
kaufsstände aufbauen dür-
fen, die sich im Vorfeld an-
gemeldet haben. Auch einen 
Trödelmarkt wird es geben. 
Dort dürfen die Mastholte-
rinnen und Mastholter selbst 
ihre „Schätze“ anbieten. An-
meldungen bei Marktmeister 
Kevin Reschke  (05244) 986-
13206 bis 2. Juni.

Hüpfburgen 
stehen bereit
 
Rietberg Die Hüpfburgen 
kommen in den Garten-
schaupark. Ab Freitag, 23. 
Mai, machen sie für gut drei 
Wochen im Parkteil Nord 
täglich von 10 bis 18 Uhr 
Station – vorausgesetzt, das 
Wetter passt. Aufgrund des 
Brandschadens am Eingang 
Stennerlandstraße erfolgt 
der Eintritt in den Park 
während der Woche über 
den Eingang Markenstra-
ße, am Wochenende Sten-
nerlandstraße.
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125 JAHRE Spielmannszug Neuenkirchen

Spielmannszug im Klang der Zeit: 125 Jahre Tradition
Großes Jubiläumskonzert am 25. Mai in der Cultura – Probenwochenende in Fügen (Österreich) 

„Wir freuen uns sehr auf die-
ses Konzert“, teilt der mu-
sikalische Leiter, Sebasti-
an „Verler“ Kleinegräber, die 
Vorfreude mit den Musikerin-
nen und Musikern des Spiel-
mannszugs: „Es gibt ein ab-
wechslungsreiches Programm 
von Märschen über Popmu-
sik bis hin zum Musical.“ Die 
Besucher dürfen sich also auf 
ein großes Konzert freuen, auf 
das sich das Ensemble bereits 
seit eineinhalb Jahren in den 
Proben vorbereitet hat. Sogar 
ein Probewochenende im ös-
terreichischen Fügen haben 
die Neuenkirchener genutzt, 
um bestens für das Konzert 
vorbereitet zu sein. „In Fügen 
durften wir den Proberaum 
der Bundesmusikkapelle Fü-
gen benutzen und hatten op-
timale Bedingungen“, ergänzt 
Chiara Kochtokrax vom Spiel-
mannszug. Denn die Musik-
kapelle Fügen – bereits 1825 
gegründet – ist für ihre musi-
kalische Qualität weit über das 
Zillertal bekannt.
Derzeit gehören rund 90 ak-
tive Mitglieder dem heimi-
schen Spielmannszug an. Wie 
auch die hohe Mitgliederzahl, 
so umfasst auch die Auswahl 
der verschiedenen Instrumen-

Neuenkirchen. Eine Trommelrechnung ist der Beleg, dass der 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Neuenkirchen 
im Jahr 1900 gegründet wurde. Das Dokument, ausgestellt 
von „Bruno Klemm – Musikinstrumente, deren Bestand-

teile und Saiten aller Art“, gehört zu den wenigen Aufzeich-
nungen aus der Gründerzeit. Am Sonntag, 25 Mai, soll das 
125-jährige Jubiläum mit einem großen Konzert in der Cul-
tura Rietberg ab 17 Uhr gefeiert werden.

Im österreichischen Fügen fand ein intensives Probewochenende des 
Spielmannszugs für das Jubiläumskonzert statt.

te eine hohe Vielseitigkeit. Als 
melodieführendes Instrument 
wird die Sopranflöte dreistim-
mig aufgeteilt. Außerdem sind 
Alt- und Tenorflöte dreistim-
mig besetzt. Die Schlaginst-
rumente wie Trommel, Große 
Trommel und Lyra sind eben-
falls unverzichtbar. Bei Platz-
konzerten oder ähnlichem 
werden bei uns als Zusatzins-
trumente noch das Marimba-
phon, das Xylophon und das 
Vibraphon sowie die Kessel-
pauken eingesetzt. Als Rhyth-
musinstrumente kommen dann 
noch die Bongos, Claves, Afu-
che, Maracas, Agogo Bells, 
Tubo, Guiro und Cow Bell 
zum Einsatz.
Für das Konzert in der Cultu-
ra gibt es Karten im Vorver-
kauf bei Großewinkelmann in 
Varensell sowie bei allen Mit-
gliedern des Spielmannszugs. 

Lichtblicke aus der
Vereinsgeschichte

Auf eine lange Geschichte 
kann der Spielmannszug zu-
rückblicken – hier ein paar 
Lichtblicke. Nach der Grün-
dung wurde 1928 erstmals von 
Konzerten berichtet. So berei-
cherten die Musiker in noch 

kleiner Formation das Neuen-
kirchener Schützenfest. Nach 
den Jubiläumsfeierlichkeiten 
zum 50. Geburtstag wuchs die 
Mitgliederzahl stetig an. Mit 
der Stabübergabe von Wil-
helm Diekmann an Bruno 
Weber wurden schon zwanzig 
Mitglieder gezählt. Mit dem 
Wachstum an Ensemblegrö-
ße wuchs auch die Zahl der 
Auftritte. Der Spielmanns-
zug wurde bei Schützenfes-
ten, Jahrmärkten und anderem 
mehr zu einer festen Größe.
Ein weiterer Meilenstein war 
die Zeit nach dem II. Welt-
krieg. Zum Glück unterstütz-

ten viele Sponsoren den Spiel-
mannszug, die dem Dirigenten 
Bruno Weber es erlaubten, die 
Spielfähigkeit zu erhalten. Hö-
hepunkte 1975 waren Auftritte 
bei der 125-Jahr-Feier der Ber-
liner Feuerwehr, beim Bundes-
königsschießen in Münster 
und 1978 ein Fernsehauftritt 
zur Eröffnung der Deutschen 
Schwimmmeisterschaft in 
Berlin.
Seit 1975 wurden die Musi-
kanten von Zugführer Wer-
ner Ketzer auch im Notenle-
sen geschult. Bis dato galt eher 
das Prinzip: ohne Noten, nach 
Gefühl, Zuhören und Nach-

Wir gratulieren dem 
Spielmannszug Neuenkirchen!

Carsten Waldmann

MEISTERBETRIEB

Schellertstr. 35
33397 Rietberg
Tel.  05244-5106
Fax  05244-903864

Ihr Partner  für:
Markisen 
Rollladen
Terrassendächer
Garagentore
Elektro-Antriebe
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Der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Neuenkirchen feiert dieser Tage sein 125-jähriges Jubiläum.� Fotos: Spielmannszug

IndividuellPassgenau Zuverlässig

WIR GRATULIEREN DEM 
SPIELMANNSZUG NEUENKIRCHEN!

www.deppe.de

Massivholzleisten
Pro lummantelung
Möbelfertigteile

spielen – ein Motto, mit dem 
der Spielmannszug aber durch-
weg Erfolg hatte.
Außerdem besagt die Chro-
nik: Anfang 1975 wurden, 
nach anfänglicher Skepsis, 15 
Mädchen aufgenommen. Zur 
damaligen Zeit eine Revolu-
tion für die Feuerwehrmusik. 
Diese Mädchengruppe hol-
te in 3 Wochen den 3-mona-
tigen Ausbildungsvorsprung 
der Jungen auf.

1981 wurde mit allen Musik-
gruppen der Stadt Rietberg die 
Schallplatte „Rietberg wie es 
singt und klingt“ geschaffen. 
An dieser Platte wirkte der 
Spielmannszug Neuenkirchen 
mit den Stücken „Puppet on a 
string“ und „Blau blüht der En-
zian“ mit.
Das Jahr 2000 stand ganz unter 
dem Motto des 100-jährigen 
Jubiläums. Die Feierlichkeiten 
wurden mit einem großen Ju-

biläumskonzert zusammen mit 
dem Westerwieher Musikver-
ein in der Festhalle Kreutzhei-
de in Westerwiehe begangen. 
Jetzt folgt das Jubiläumskon-
zert „125 Jahre“ in der Cultu-
ra eines Spielmannszugs, der 
nicht nur sein musikalisches 

Handwerk versteht, sondern 
über die Jahre auch die Zusam-
mengehörigkeit des Vereins ge-
pf legt hat. Viele Aktivitäten 
wie Kanufahren, Wandern 
oder auch Ausflüge mit Kon-
zerten und Proben stehen re-
gelmäßig auf dem Programm.
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Modernes Projekt einer glanzvollen Eigenleistung
Neues Sportheim der SG Bokel eröffnet – Gäste von kernsanierten Funktionsräumen begeistert

Das Sportheim, dass in den 
1970er Jahren erbaut wur-
de, erstrahlt im neuen Glanz. 
„Mit unermüdlichem ehren-
amtlichen Einsatz und der 
Unterstützung von rund 40 
Unternehmen haben wir es ge-
schafft. Ein großer Dank an 
alle Beteiligten“, hob Vorsit-
zender Markus Brunsing her-
vor: „So rund 140 Stunden Ei-
genleistung hat jeder Einzelne 
im Team eingebracht.“
Aber auch bei Bürgermeister 
Andreas Sunder bedankte sich 
Brunsing im Namen des Ver-
eins. Denn die Zusammenar-
beit mit der Verwaltung und 
den politischen Fraktionen sei 
vorbildlich gewesen. Sunder 
sah in der „Leistung des Eh-
renamts“ auch den Schlüssel 
zum Erfolg, um dieses Projekt 
zu verwirklichen. Es sei ein ab-
solutes Fairplay zwischen Ver-
ein und Verwaltung gewesen. 
Die Stadt, so Sunder weiter, 
bezahle gern Gelder, wenn 

Bokel (rdp). Das herrliche Mai-Wetter ließ das neue Sportheim 
der SG Bokel an der Brunnenstraße im rechten Licht erschei-
nen. Neue Bedachung, kernsanierte Innenräume von Umkleide, 

Sanitäranlagen und Aufenthaltsraum beeindruckten die Gäs-
te aus Politik und Gesellschaft beim Rundgang mit SG-Vorsit-
zendem Markus Brunsing bei der offiziellen Eröffnung.

Bürgermeister Andreas Sunder gratulierte dem SG-Vorsitzenden Mar­
kus Brunsing zum eindrucksvollen Neubau mit weiteren Gästen aus Po­
litik und Gesellschaft.� Fotos: RSA/Pfaff

Im kleinen Derby setzte sich der 
Gast aus Druffel mit 2:1 gegen 
die Reserve der SG Bokel durch.

Hochmodern – darüber konnten 
sich Gäste auch bei den Sanitär­
anlagen überzeugen.

die Vereine dafür so großar-
tige Leistungen böten. Auch 
die Nachbesserung von Flach-
dach auf Spitzdach sei wichtig 
gewesen.
Vertreter der Parteien und 
Gastvereine sowie Stadtsport
verbandsvorsitzender Meinolf 
Hillemeier waren vom run-
derneuerten Gebäude beein-

druckt.
Am Eröffnungstag gab es 
dann auch gleich zwei Meister-
schaftsspiele. Im kleinen Der-
by musste sich die Reserve der 
SG Bokel dem Nachbarn SG 
Druffel II mit 1:2 geschlagen 
geben. Die erste Mannschaft 
holte dann einen Punkt (1:1) 
gegen Victoria Clarholz.

30. Firmen- und Vereinspokalschießen: Rekord durch die Jüngsten
Varensell. Auf Einladung der 
Sportschützen St. Benedikt-
us Varensell stellten sich 141 
Hobbyschützen der Heraus-
forderung,  am 30. Pokalschie-
ßen für Varenseller Firmen und 
Vereine teilzunehmen.
Mit Cäcilia Evers trug sich 
eine neue Schützin auf dem 
Wanderpokal der Damenkon-
kurrenz ein. Sie trat für die 
Schülermannschaft der St.-Be-
nediktus-Schützen an und er-
reichte 204,9 Ringe. Platz zwei 
ging an Karin Linnenkamp 
(203,6 Ringe ). Sie trat für den 
aktuellen „Thron 2024/25“ 
an. Für dasselbe Team startete 
auch Diana Kochtokrax. Mit 
ihren erzielten 201,4 Ringen 
landete sie auf Platz drei.

zu motivieren, waren erstmals 
auch aktive Schützen bis zum 
16. Lebensjahr zugelassen. Da-
zu trumpften sie auch noch in 
der Herren-Teamwertung auf. 
Hier gewann die Schüler-
mannschaft der St.-Benedikt-
us-Schützen souverän mit der 
neuen Rekordmarke von 813,2 
Ringen vor dem Vorstand der 
Bruderschaft (786,3 Ringe).
Unter allen Teilnehmenden wird 
auch immer die „Beste Zehn“ er-
mittelt. Da hierzu auch immer 
etwas Glück gehört, hat jeder/
jede eine Chance zu gewinnen. 
Arthur Schmidt (Firma Gro-
wi) schaffte die beste Zehn mit 
einem Teiler, die Abweichung 
vom Mittelpunkt in 1/100 mm, 
von 4,12.� Foto: privat

Erstmals in der Teamwertung 
lagen die „Landfrauen“ vorne. 
798,0 Ringe bedeuteten Platz 
eins. Sie verwiesen die Damen 
des Kegelclubs „Die Kugel-
quäler“ (795,4 Ringe) und die 
Damen des „Thron 2022/23“ 
(789,3) auf die Plätze.
Einen familieninternen Wett-
streit lieferten sich in der Her-

ren-Konkurrenz Josef und Paul 
Cord-to-Krax. Am Ende setzte 
sich Paul (Schülermannschaft 
St. Benediktus) mit 206,9 
Ringen gegen seinen Vater Jo-
sef, Männerverein (203,0 Rin-
ge) durch. Peter Peitz von der 
Nachbarschaft „Beidehüne“ 
kam auf 202,6 Ringe. 
Um die Nachwuchsschützen 
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SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Schwein / Rind gemischt
mehrmals täglich frisch
und günstig!

Hackfleisch

1kg ab 

Bruchware
z.B. Snackinis, Cabanossi,
Mettenden u.v.m. 

täglich frisch

1kg

1kg ab

Schweine
Filetköpfe

6,99€ verschieden mariniert

Nackensteaks

Rinder- &
Geflügelsteaks

verschieden mariniert

4,49€ 0,698€

7,79€

Kleinemas Fleischwaren GmbH & Co. KG
Industriestraße 35

33415 Verl-Sürenheide
Tel. 05246-921129

111 Jahre Familientradition 

Jubiläums-
bratwurst
goldprämiert
Stück 100g ab

Frischer Nacken 
mit Knochen

1 kg 5,99 5,99 €€

Original Jubiläums- 
bratwurst 
goldprämiert 
Stück 100 g        ab 0,690,6988  €€

Rinder- & 
Geflügelsteaks 

verschieden mariniert

Bruchware 
täglich frisch; z. B. Snackinis, 
Cabanossi, Mettenden u.v.m.
1 kg 4,49 4,49 €€

Hackfleisch 
Schwein 
mehrmals täglich 
frisch und günstig! 5,99 5,99 €€

Nackensteaks 
verschieden mariniert

1 kg              ab 7,79 7,79 €€

VGW stellt Trinkwasser-
Ampel nun auf „Gelb“
Hohe Wasserabgabe und Netzauslastung 

Rietberg. Das trockene Früh-
lingswetter von März und April 
setzt sich im Mai aktuell fort. 
Das merkt auch die VGW bei 
der Wasserabgabe in ihrem 
Trinkwasser-Versorgungsge-
biet in Geseke, Rheda-Wie-
denbrück und Rietberg. „Wir 
müssen jetzt die erste Not-
bremse ziehen: Unsere Netz-
auslastung liegt in den Abend-
stunden bereits bei so hohen 
Werten, wie wir sie sonst nur 
aus dem Sommer kennen“, be-
richtet VGW-Betriebsstel-
lenleiter Dr. Carsten Behlert. 
„Wir übernehmen unterstüt-
zend auch Trinkwasser von der 
Wasserversorgung Beckum und 
dem Aabach-Verband in unser 
Netz. An den Übergabestellen 
erreichen wir zeitweise bereits 
die maximale Auslastung der 
Anlagen.“ Deshalb hat VGW 
die Trinkwasserampel nun auf 
„Gelb“ gestellt: Ab sofort sind 
alle Bürger*innen und Betriebe 
im VGW-Gebiet aufgerufen, 
ihren Trinkwassergebrauch 
auf das notwendige Maß zu 
reduzieren. Damit auch wei-
terhin alle ausreichend für die-
sen grundlegenden Bedarf ver-
sorgt werden können.  
Was ist in der Phase „Gelb“ 
der Trinkwasserampel zu be-
achten? 
 �Trinkwasser sollte nur für 

notwendige Zwecke ver-
wendet werden (Trinken, 
Lebensmittelzubereitung, 
Körperpf lege, Haushalts-
reinigung). 

 �Den Garten nur noch sehr 
reduziert und in den frühen 
Morgenstunden bewässern 
(nicht zwischen 17 und 22 
Uhr). Rasenf lächen nicht 
mit Trinkwasser bewässern. 

 �Pools nicht mehr bzw. nur 
noch äußerst selten befül-
len/nachfüllen. 

 �Keine wasserintensiven Rei-
nigungsarbeiten von We-
gen, Dächern etc. durch-
führen. 

Welche Schritte setzt VGW 
selbst in Phase „Gelb“ um? 
VGW hat mit den Landwir-
ten, die Standrohre für die 
dringende Bewässerung von 
Frühkartoffeln benötigen, eine 
Vereinbarung getroffen. Die-
se Armaturen zum ortsnahen, 
temporären Anschluss an das 
Trinkwassernetz werden für 
diesen Zweck weiter ausgege-
ben, eine Bewässerung der Fel-
der erfolgt aber nur zwischen 
22 Uhr und 4 Uhr. VGW prüft 
die Einhaltung dieser Verein-
barung stichprobenartig. 
Standrohre für Privathaushal-
te zur Poolbefüllung werden 
nicht mehr ausgegeben. 
Für Löschübungen der Feuer-
wehr Rietberg in den abgabe-
stärksten Abendstunden kann 
kein Wasser zur Verfügung ge-
stellt werden. Die Netzreser-
ve, die in den Abendstunden 
noch besteht, würde bei einem 
akuten Brandereignis ausge-
schöpft. Ein weiterer Puffer 
besteht nicht mehr. 
Alle Informationen zur 
VGW-Trinkwasserampel, den 
jeweils aktuellen Status und 
Tipps gibt es unter 
www.vgw-gmbh.de.
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Damit Sie wieder Freude an Ihre Terrasse,  
Einfahrt, Wege, Mauern und Holzfläche 
haben. Hilft Ihr Fachmann von Steinfresh, 
Ihre Flächen wieder dauerhaft instand zu 
setzen. Aus Alt wird Neu. Das bedeutet: 
stets saubere, gepflegte, sichere und 
rutschfeste Stein- und Holzflächen.  
Ein ständiges Hochdruckreinigen ist nicht 
mehr nötig. Dank des bewerten 
BSV-Langzeitschutz von Steinfresh. 

Deutschlands Nr.1 für  
Stein- und Holzpflege Sanierung 

Steinfresh Stroschein 
www.steinfresh-stroschein.de 
info@steinfresh-stroschein.de 

Tel. 05241/9644999 
Lohmannsweg 28a, 33332 Gütersloh

         Umweltschonende 
              Aufarbeitung 

         Dauerhafter Schutz vor 
         Flechten Moose Algen 

      mit dem Steinfresh  
       BSV- Langzeitschutz 

                  Natürliche  
         Farbauffrischung 

Dauerhaft gepflegte 

Einfahrten Terrassen Gehwege 

Mauern und Holzflächen 

       UV-beständig  
        Wasserdurchlässig 

    Kostenlose 
    Musterprobe 

Küche mit Wildkräutern  
Rietberg. Wildkräuter sind 
im wahren Wortsinn in al-
ler Munde. Wildkräuter zu 
sammeln und zu verarbeiten, 
ist nicht nur beliebt, sondern 
auch lecker und gesund. Um 
das Sammeln, Bestimmen 
und die Zubereitung von 

Wildkräutern geht es auch 
in der „Wilden Kräuterkü-
che“ mit Anke Langenbach 
im Gartenschaupark. Das 
Koch-Event für Erwachse-
ne findet wieder am Freitag, 
23. Mai, statt. Beginn ist um 
17 Uhr.

Hengsterberg 13  •  33129 Delbrück-Anreppen
Tel.: 05250 – 8312  •  www.steffens-pumpen.de

Wassertechnik
Beregnungsanlagen
Wasseraufbereitung
Ersatzteilservice
Kundendienst

Steinfresh® – Die Revolution in der Steinflächenpflege
Perfekte Dienstleistung: Kombination aus gründlicher Reinigung und langanhaltendem Schutz
Gütersloh. Ein Meilenstein 
in der Steinf lächenpflege ist 
erreicht: Steinfresh® Stro-
schein präsentiert stolz das 
Steinfresh® Reinigungsver-
fahren mit dem einzigartigen 
BSV-Langzeitschutz®. Diese 
innovative Lösung verspricht 
nicht nur eine gründliche Rei-
nigung, sondern auch einen 
nachhaltigen Oberf lächen-
schutz für Pflastersteine.

Herausforderungen 
der Steinflächenpflege:
Pflastersteine sind verschie-
denen Witterungseinf lüssen 
ausgesetzt und neigen dazu, 
nach kurzer Zeit von Flechten, 

Schwarzalgen oder Moosen be-
fallen zu werden. Herkömm-
liche Reinigungsmethoden, 
insbesondere Hochdruckrei-
nigung kann die Oberflächen 
beschädigen und begünstigt 
nachweislich den Neubefall.

Die Revolution –
Steinfresh® Stroschein:
Wir setzen neue Maßstäbe 
in der Steinflächensanierung. 
Der spezielle Flächenreiniger 
kommt mit einem Arbeits-
druck von bis zu 250 bar zum 
Einsatz. Durch die Kombina-
tion von Heißwasser und der 
Absaugung von Schmutz sowie 
losem Fugenmaterial werden 

die Flächen erstklassig gerei-
nigt. Durch diese Vorbehand-
lung werden Algen, Flechten 
und Moose effizient von der 
Steinoberfläche entfernt.

Langzeitwirkung durch
BSV-Langzeitschutz®:
Das Herzstück von Steinfresh® 
ist der bewährte BSV-Lang-
zeitschutz® – ein speziell ent-
wickelter Oberf lächenschutz 
mit garantierter und hundert-
fach nachgewiesener Langzeit-
wirkung, der im Anschluss an 
die Grundreinigung in einem 
speziellen Verfahren auf die 
Oberfläche aufgetragen wird.

Innovation für dauerhafte 
Freude
Der BSV-Langzeitschutz® ge-

währt eine 7-Jahres-Garantie 
in Verbindung mit dem jähr-
lichen Kundenservice, der für 
dauerhaft gepflegte Steinflä-
chen sorgt. Das biete kein an-
deres System in der Branche.

Fazit:
Steinfresh® Stroschein setzt 
neue Standards in der Stein-
flächenpflege. Die Kombinati-
on aus gründlicher Reinigung 
und langanhaltendem Schutz 
macht unsere Dienstleistung 
zur ersten Wahl für alle, die 
ihre Pflastersteine in perfek-
tem Zustand halten wollen.
Wer sich kostenlos und unver-
bindlich von der Qualität der 
Steinfresh®-Dienstleistung 
überzeugen möchte, kann ganz 
einfach eine kostenlose Mus-
terprobe anfordern. 
Weitere Infos unter www.
steinfresh-stroschein.de

NEUERÖFFNUNG ab dem 1. Juni 2025 in Rietberg, Industriestraße 49
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Steinreiniger gibt es viele,
das Original nur einmal - STEINFRESH®

Outdoor - Reinigung von 

Aus ALT wird NEU -

Indoor & More - Die Welt 

Kundendienst

Kostenlose Musterprobe

Reinigung/Sanierung 
SANIERUNG OUTDOOR

www.steinfresh-stroschein.de05241 - 96 44 999

mit Langzeitwirkung
in Verbindung mit dem 

nachher

nachher

Ihr Ansprechpartner: 

Wertstoff-Depot ab 1. Juni neu geöffnet 
Rietberger freuen sich über neuen Betreiber an bewährtem Standort
Rietberg (dg). Lange wurde 
spekuliert, geht es auf dem 
Gelände mit einem Wert-
stoffhof weiter? Jetzt steht es 
endgültig fest. Unter dem Na-
men Wertstoffdepot Chutsch 
betreibt ein Gütersloher Fach-
betrieb, nach umfangreichen 
Renovierungsarbeiten, ab 1. 
Juni sein Serviceangebot auf 
dem Betriebsgelände an der 
Industriestraße weiter. Dazu 
liegen natürlich alle behörd-
lichen Genehmigungen seit 
Monaten vor. Außer Elek
troteile können alle Wertstof-
fe wie bisher an dieser Stel-
le angeliefert werden. Von 
montags bis freitags in der 
Zeit von 7.30 bis 17.00 Uhr 
sowie samstags von 8.00 bis 
12.00 Uhr ist ein Serviceteam 
von vier Mitarbeitenden vor 

Freuen sich auf den Betrieb ihres neuen Wertstoff-Depots. Thorsten 
Chutsch, Inhaber und Geschäftsführer Hendrik Langenstroer (re). Mit 
umfangreichen Renovierungsarbeiten haben sie das Gelände fit gemacht. 
4.000 qm Asphalt, eine neue 50t Brückenwaage und 75 qm bestellte Bü­
rocontainer sind nützliche Investitionen.� Foto: RSA/Rehling

Ort aktiv. Sie betreuen An-
lieferungen aus privaten und 
gewerblichen Bereichen. Er-

reichbar zu den Betriebszei-
ten unter der Telefonnummer 
05244 /904920.

rietberger-stadtanzeiger.de   

BaustoffeBecker

GARTENTRENDS

Mauersteine
Pflasterklinker
Natursteine
Terrassenplatten …
Ihr guter Partner am Bau!
33397 Rietberg
Lange Straße 71–73 
Tel. (0 52 44) 92 06-0 
Fax (0 52 44) 92 06-66

I
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: Familien- und Kleinanzeigen

OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

13 Millionen für geplantes Rietberger Feuerwehrhaus
Bauausschuss befasste sich mit Konzeption und Kosten für neuen Standort Rottwiese

Rietberg (dg). Es war der dickste Brocken auf der Tagesord-
nung am 15.Mai. Dirk Austermann, als Vorsitzender im Aus-
schuss, empfahl die Präsentation gleich an den Anfang zu 
platzieren. Auch mit Rücksicht auf die große Abordnung 

freiwilliger Kräfte vom Löschzug Rietberg, die gespannt zu 
hörten, wie Politik die Großinvestition beurteilte. Bei eini-
gen gab es erste Schluckbeschwerden, obwohl ausreichende 
Gründe für eine weitreichende Zukunftsplanung vorliegen.

„Das Gerätehaus ist keine Kür - 
sondern eine Pflicht“, referierte 
Bürgermeister Sunder zur vom 
Vorsitzenden gewünschten kur-
zen Einführung. Im Brand-
schutz-Bedarfsplan der Auf-
sichtsbehörde seien bedenkliche 
Mängel aufgelistet. Unfallge-
fahren, Gesundheitsrisiko 
durch Umkleiden in Fahrzeug-
halle, fehlende Räume, Gebäu-
de nicht ausbaubar und mehr. 
Diese lassen sich am jetzigen 
Standort nicht mehr abstellen. 
Also gilt es zu handeln. Gro-
ßes Lob ging an Hubert Spliet-
ker von der eigenen Hochbau-
abteilung, der die vorliegenden 
Entwürfe nach Bedürfnissen 
der Feuerwehr erarbeitet hat. 
Auf einem 23.000qm großen 
Areal Ecke Rottwiese/ Wie-
denbrücker Straße, Grund-
stück im Besitz der Stadt, soll 

der Neubau errichtet wer-
den. Bietet Platz für 95 Ein-
satzkräfte, 11 Fahrzeug Stell-
plätze, Büro, Schulungs- und 
Umkleide- sowie Sozialräu-
me. Das Konzept berücksich-
tigt Übungs- und ausreichende 
Parkflächen. Spätere Erweite-
rungen sind in jeder Hinsicht 
möglich. Mit Dr. Eisenmen-
ger aus Osnabrück hat die Ver-
waltung einen Spezialisten für 
Projektplanung hinzugezogen. 
Ein internationaler Profi wie 
die Referenzen seiner Arbeiten 
dokumentieren. Präzise hat er 
Kosten, Projekt- und Zeitpla-
nung ermittelt, von der zeit-
nahen Entscheidung zu bau-
en bis zum Finale September 
2028. Dabei lobte Eisenmenger 
die Entwürfe von Splietker, die 
dem Projekt hohen Planungs-
aufwand erspart hätten. Ei-

ne überzeugende Präsentation, 
die auch in der intensiven Dis-
kussion mit dem Ausschuss kei-
ne Fragen offenließ. Die Frak-

Rottwiese
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Die Ostansicht: Erste Skizze als Gesamtansicht mit zweistöckigem Gebäudetrakt für Büros, Umkleideräume sowie Sanitäranlagen für Damen 
und Herren, Schulungsräume etc. Gebäude-Maße Breite 80 m, Tiefe 30 m.� Zeichnungen: Stadt Rietberg

Standort neues Feuerwehrgerätehaus für den Löschzug Rietberg. Ecke 
Rottwiese / Wiedenbrücker Straße auf einem 23.000 qm großen Areal. 
Geplant für 95 Einsatzkräfte, Jugendfeuerwehr, 11 Stellplätze Feu­
erwehr-Fahrzeuge, 88 PKW-Parkplätze.Zufahrt von der Rottwiese.  

tionen beraten, am 28. Mai soll 
in einer weiteren Sitzung über 
den Fortgang des Gerätehaus-
baus entschieden werden.

FRIEDEN! FRIEDEN! FRIEDEN !
!! WAFFEN TÖTEN DIE MORAL !!

Von der Leistung des Jüdischen Volkes, Ihrer jahrtausende alten
Hochkultur, zehren wir ALLE noch BESTIMMT SEHR LANGE !! 

Der brutale schreckliche Überfall der Hamas, mit über 1200 Toten,  
mit über 250 verschleppten Geiseln, mit schlimmsten Zerstörungen

ist mit aller Kraft auf das Schärfste zu verurteilen !!
Die Vergeltungs-Maßnahmen der Israelis sind zu verstehen, in ihrem 

unverhältnismäßigen Ausmaß aber nicht mehr menschlich zu  
begreifen, nicht mehr menschlich tragbar !!   

Von ca. über 50.000 gefallenen / getöteten Palästinensern sind ca.  
über 60 % Frauen und Kinder !! 

Nach UNO - Angaben ca. über 30.000 GETÖTETE, mit sehr großer 
Wahrscheinlichkeit UNSCHULDIGE  !!  FRAUEN UND KINDER  !!

Das ist nicht Israel, das sind Machtbesessene !! Verirrte !!
Ich hoffe, dass meine Reime verstanden werden und die Politiker mit  
ALLER Macht versuchen, das UNSINNIGE, UNGERECHTE TÖTEN

zu BEENDEN !! 
DIE GROßARTIGE FRAU MARGOT FRIEDLÄNDER MACHTE 

VOR, WIE VERSÖHNUNG GELEBT WERDEN KANN !!!

Gerhard Scheer (Text), Urverzinker, AltFDPler, Gastarbeiter seit 61
Rietberg, im Mai 2025
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN
MALER & LACKIERER:IN 

Auszubildende als Bodenleger:in
(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

„Fitbike“ mit 
dem DRK
Rietberg. Sie gelten ne-
ben den Fußgängern als 
schwächste Teilnehmer im 
Straßenverkehr - die Radle-
rinnen und Radler jedweden 
Alters. Wenn etwas pas-
siert ist eine schnelle Hil-
fe wichtiger denn je. Dem 
trägt der Kreisverband des 
Deutschen Roten Kreuz 
mit einem Kurzseminar am 
Mittwoch, 11. Juni, in den 
Räumen des DRK-Zent-
rums in Mastholte Rech-
nung. Von 19 bis 21 Uhr 
heißt es „Fitbike“ in den 
Räumen des DRK-Ortsver-
bandes an der Brandstraße 
32. Am einfachsten funkti-
oniert die Reservierung über 
die Homepage des Kreisver-
bandes www.drk-guetersloh.
de. Dort gibt es auch um-
fassende weitere Informa-
tionen. Möglich ist zudem 
eine Anmeldung via Email, 
dann über erstehilfe@drk-
guetersloh.de. 

Ingo Oschmann bewies gutes Händchen
Bademeister Schaluppke als Highlight beim 12. Cultura Comedy Club

Doch die ersten Lacher des Pu-
blikums ließ sich Ingo Osch-
mann nicht nehmen: „Als ich 
heute meinen Sohn von der 
Schule abgeholt habe, sagte er 
mir, dass er zwei Freundinnen 
hat. Habe ihn ganz verdutzt 
gefragt, warum zwei. Na falls 
mal eine krank ist.“
 Als erster Gast auf der Bühne 
durfte anschließend Comedi-
en Christian Schulte-Loh das 
Publikum unterhalten. Fragen 
zu seiner Körpergröße nahm 
er dabei direkt vorweg: „Ja, 
ich bin wirklich zwei Meter 
groß. Zu D-Mark-Zeiten wa-
ren das noch vier.“ Viele Men-
schen hätten direkt Klischees 
vor Augen, wenn sie ihm be-
gegneten. „Viele fragen mich, 
ob ich Basketball spiele“, of-
fenbarte der Comedien. Sein 

Rietberg (sst). Mit einer Coverversion von 
Phil Collins´ Hit: “Another Day in Paradi-
se” startete die jüngste Ausgabe vom Cultura 
Comedy Club. Und für die meisten Zuschauer 
in dem fast ausverkauften Rundtheater fühl-
te es sich nach der rund dreistündigen Ver-

anstaltung, die wie gewohnt von Ingo Osch-
mann bestens moderiert wurde, auch genauso 
an. Grund für ausgelassene Lacher war die 
Kombination der drei ausgewählten Künst-
ler, die der Bielefelder Kabarettist nach Riet-
berg gelockt hatte.

Christian Schulte-Loh, Bademeister Schaluppke und Martin Reuther (v.l.).� Fotos: RSA/Steinberg

Konter auf die nervigen Fra-
gen: „Spielst du Mini-Golf?“ 
Seine kurzen pointierten Wit-
ze brachten dabei einige La-
cher hervor, die nicht immer 
menschlich klangen. „Wenn 
ich das Gefühl habe, dass 
Nutztiere im Raum sind, dann 
mache ich viel richtig.“
  Als nächster Act freute sich 
der Oberhausener Martin 
Reuther im „Saint Tropez Ost-
westfalens“ aufzutreten, „Hier 
wird die Bühne noch beleuch-
tet im Gegensatz zu meiner 
bankrotten Heimatstadt.“ Be-
geistern konnte er das Publi-
kum mit seinem selbst kompo-
nierten Bank-Song am Klavier.
„Den Abschluss machte der 
Kölner Bademeister Schalupp-
ke alias Robbi Pawlik, der 
amüsant verdeutlichte, wie 

man zum Beginn der Freibad-
saison trotz der vielen Jugend-
lichen „Gangstern und Influ-
encerinnen“ im Freibad die 
Oberhand behält. „Der Bade-
meister ist Chef. Sozusagen der 
Innen- und Außenbeckenmi-
nister.“ Schubsen vom 10er ist 
für den Old-School-Bademeis-
ter mit seiner viel zu kurzen 
Shorts eine klare rote Karte. 
Genauso wie sich aufbäumen-
de Jugendliche, die dabei vor 
ihm herumwackeln: „Wir sind 
doch nicht bei der Augsbur-
ger Puppenkiste.“ Wenn ihn 
jemand in Jugendsprache an-
blafft, gibt’s direkt den Kon-
ter. „Letzens kam einer: Bo-
ah Schaluppke, mach 10er auf. 
5er ist schwul.“ „Dem habe ich 
gesagt: Dann spring halt zwei-
mal vom 5er.“
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Ein Abend im Zeichen des Wunsches nach Frieden 
Benefizkonzert des DRK mit dem Gospelchor „Rejoice“ – Dank für die vielen Ehrenamtlichen

Es sei ein Abend für Musik 
und vor allem für das Ehren-
amt betonte Dennis Schwoch 
vor gut 500 Zuhörern in der 
„beeindruckenden Kulturstu-
be“ von Rietberg. Anlass war 
nicht nur der Weltrotkreuztag, 
sondern auch das Kriegsende 
vor 80 Jahren in Europa, das 
sich im Motto des Abends „Gi-
ve us peace – gib uns Frieden“ 
widerspiegelte. Beinah zeit-
gleich stellte zufällig auch der 
neue Papst, Leo XIV, in Rom 
an diesem Donnerstagabend 
nach seiner Wahl den Frieden 
in den Mittelpunkt.
Wer hätte die spirituellen Ge-
danken besser umsetzen kön-

Rietberg (rdp). „Ein großer Dank an alle ehrenamtlichen 
Helfer, ohne sie wäre vieles nicht möglich gewesen!“ – was 
Dennis Schwoch, DRK-Kreis-Vorstand, zwar am Abend in 
der Cultura auf die Vorbereitung des Benefizkonzerts mit 

dem Gospelchor „Rejoice“ bezog, ließe sich aber leicht auch 
auf die umfangreiche Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes 
im Kreis Gütersloh generell übertragen. In vielen Bereichen 
der DRK-Arbeit geht es nicht ohne das Ehrenamt.

Dennis Schwoch - DRK-Vorstand  
dankte dem Ehrenamt.

Man sieht den Sängern die Begeis­
terung für Gospelmusik an.

Rejoice aus Langenberg sorgte in der Cultura für ein großartiges Kon­
zert auf Einladung des DRK-Kreisverbands. �  Fotos: RSA/Pfaff

nen, als die vielfach prämier-
ten Sängerinnen und Sänger 
von „Rejoice“ aus Langenberg 
unter der Leitung von Ro-
land Orthaus. In der Gemein-
schaft des über 80 Stimmen 
großen Chores oder in vie-
len Solis brachte die Gospel-
musik nicht nur die Zuschau-
er zum Mitswingen, sondern 
auch zu Gänsehautmomenten. 
Mal temperamentvoll, mal be-
sinnlich – aber immer mit viel 
Gefühl, Einfühlsamkeit in die 

Musik und erkennbare Freude 
sorgte „Rejoice“ für einen un-
vergesslichen Abend.
Begleitet wurde der Chor von 
Claus Canstein (Piano), Peter 
Becker (Hammond), und Hen-
ning Brandt (Cajon).
Ein besonderer Dank von Den-
nis Schwoch galt noch Organi-
satorin Marianne Schumacher 
(DRK Kreis Gütersloh), die 
mit eben so viel Herzblut das 
Projekt geplant und umgesetzt 
habe. Ein Konzert, dass auch 

die Vizepräsidentin des Lan-
desverbandes Westfalen-Lip-
pe, Nilgün Özel, beeindruckt 
hatte, die in ihrem Grußwort 
auf Rot-Kreuz-Grüner Henry 
Dunant und seine Ziele ein-
ging, aber auch die Leistungs-
stärke des DRK-Kreisverban-
des hervorhob.
Der Erlös des Abends in der 
Cultura kommt den Ortsver-
bänden und damit den vielen 
ehrenamtlichen Helfern und 
Helferinnen zu Gute.

Änderung Flächennutzungsplan  
Rietberg. Der Ausschuss 
Stadtentwicklung und Pla-
nung hat in seiner Sitzung am 
11. Februar beschlossen, die 
Offenlage zur 131. Änderung 
des Flächennutzungsplanes 
zur Aufhebung von Konzen-
trationszonen für Windener-
gieanlagen im Stadtgebiet 
Rietberg sowie die Offenlage 
der Bebauungspläne Nr. 274 
„Windpark Lannertbach“, 
Nr. 276 „Windpark West-

straße“ und Nr. 277 „Wind-
park Sporkfeld“ gemäß § 3 
(2) bzw. gem. § 4 (2) BauBG 
durchzuführen. Die Abgren-
zung der vier Plangebiete geht 
aus dem Amtsblatt Rietberg, 
welches am 14. Mai heraus-
gegeben wurde, hervor. Die 
Planunterlagen zu den vier 
Bauleitplanverfahren liegen 
vom 26. Mai bis einschließ-
lich 04. Juli bei der Stadt Riet-
berg öffentlich aus. 

DRK wirbt Fördermitglieder  
Rietberg. Der DRK-Kreis-
verband Gütersloh e. V. star-
tet im Mai, eine Werbeaktion 
zur Gewinnung neuer För-
dermitglieder. Im Aktions-
zeitraum werden von Montag 
bis Samstag DRK-Botschaf-
terinnen und -Botschafter im 
gesamten Kreis Gütersloh 
unterwegs sein. Ausgestat-
tet mit Tablets und erkenn-
bar an ihrer DRK-Kleidung, 
informieren sie Bürgerinnen 

und Bürger über die Arbeit 
des Verbands und werben 
um neue Fördermitglieder. 
Alle Mitarbeitenden können 
sich mit einem entsprechen-
den Ausweis legitimieren. 
In Rietberg wird in der 23. 
Kalenderwoche von Montag 
bis Samstag jeweils von 9 bis 
19 Uhr geworben. „Förder-
mitglieder sind eine tragen-
de Säule unserer Arbeit“, be-
tont Janina Plum (DRK).
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– Anzeige –

ERDBEEREN - 
frisch und lecker

das Gefrierfach geben. Das 
Rezept ergibt 8 Kugeln Eis. 

Tipp:
Eis, das ohne Eismaschine ge-
macht wird, kann nach länge-
rem Einfrieren sehr fest wer-
den. Um das Eis cremig zu 
bekommen, holst du es ca. 30 
Minuten vor dem Servieren aus 
dem Gefrierfach und stellst es 
in den Kühlschrank.

ERDBEER-Eis
Zutaten für 4  Portionen:
300 g	 Erdbeeren
175 g	 Naturjoghurt
80 g	 Zucker

Zubereitung:
Die Erdbeeren waschen, 
putzen und in ca. 2 x 
2-cm-Würfel schneiden. 
Mindestens 2 Stunden in 
einem Behälter einfrieren. 
In einem Mixer oder mittels 
eines Stabmixers die Erd-
beerwürfel kurz vorpürie-
ren, dann mit dem Joghurt 
und dem Zucker rasch zu 
einer Eismasse mixen. Das 
Eis in einem Behälter für 
mindestens 20 Minuten in 

Fo
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: p
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ERDBEEREN
Rheda-Wiedenbrück/Lintel
Ecke B 64, gegenüber dem

Betonwerk Lintel
Kapellenstraße 36
Tel: 05242/56303

GEPFLÜCKTE & SELBSTPFLÜCKEN

Langenberg an der B55
genau gegenüber der
Brauerei Hohenfeldewww.hof-oesselke.dewww.hof-oesselke.de

 Lintel  7.00 – 19.00 Uhr
 Langenberg  8.00 – 19.30 Uhr

Erdbeeren
sind gesund  
Rietberg. Für viele ist ihr 
Geschmack der Inbegriff 
des Frühsommers: Die 
Hauptsaison der Erdbee-
ren beginnt Mitte Mai. Das 
Aroma allein wäre eigent-
lich schon überzeugend ge-
nug. Doch die Früchte sind 
sehr gesund. So enthalten 
100 Gramm Erdbeeren et-
wa 60 Milligramm Vitamin 
C – und damit mehr als Zi-
tronen oder Orangen. Ins-
besondere ein hoher Gehalt 
an Phenolsäuren ist für die 
Forschung interessant.

Langenberg: Bokeler Str. 39
Gütersloh: Laurentiusstraße

(Nähe Reithalle Avenwedde)

Franz-Grochtmann-Straße
(gegenüber Blumen Sagemüller)

Determeyerstraße 145 
(am Hof Kreutzheide)

Genuss  Genuss  
aus der Regionaus der Region

Mit Leidenschaft 
für die Region

Langenberg: Bokeler Str. 39
Gütersloh: Laurentiusstraße

(Nähe Reithalle Avenwedde)

Franz-Grochtmann-Straße
(gegenüber Blumen Sagemüller)

Determeyerstraße 145 
(am Hof Kreutzheide)

Genuss  Genuss  
aus der Regionaus der Region

Mit Leidenschaft 
für die Region

gepflückte Erdbeeren  500 g  3,50 € 
zum Selberpflücken  500 g  1,75 €

– Anzeige –

Besonderes Musikerlebnis 
im Rundtheater an der Ems
Singer Songwriter Gregor Meyle in Rietberg

Rietgerg (ap). Gregor Mey-
le lud im Mai 2025 zu seiner 
„Wohnzimmer Tour“ ein – ei-
ner besonderen Konzertreihe, 
die erstmals seit vielen Jahren 
in kleinerer Besetzung durch 
ausgewählten Locations führ-
te und ihren Abschluss am 
vergangenen Samstag in der 
Rietberger Cultura fand. Die 
Bühne wurde im wahrsten Sin-
ne des Wortes zum Wohnzim-
mer mit Couch, Lampen und 
Bildern. Eine besondere und 
intime Atmosphäre, in der 
Gregor Meyle auf absolut char-
mante Weise das Publikum mit 
auf eine Reise durch sein Leben 
und seine Musik nahm. Gregor 

Meyle präsentierte seine Songs 
auf eine sehr persönliche Wei-
se und gab den Zuhörern einen 
Einblick in seine musikalische 
Welt. Der Funke sprang sofort 
über. Ein absolut besonderes 
und stimmungsvolles Konzert
erlebnis mit viel Gefühl und 
Emotion. Ein unvergesslicher 
Abend für die Gäste im voll be-
setzten Rundtheater, von denen 
vier sogar ganz nah dran waren 
und mit auf die Bühne durf-
ten. Für alle, die die Gelegen-
heit verpasst haben, bleibt zu 
hoffen, dass Gregor Meyle sei-
ne Ankündigung wahr macht 
„Rietberg – ich komme wie-
der!“ � Fotos: RSA/Peine
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Rentnerin sucht in Rietberg und 
Umgebung dringend eine 2-Zi.-Whg., 
ca. 50-60 qm. Tel. 05244-77639
M 41, Nichtraucher, keine Haustie-
re, sucht Wohnung + Garage in Riet-
berg u. Umgebung bis 800€ warm, 
kein DG. Tel. 0151-51801512

Person für Lohnbuchhaltung (ca. 20 
Mitarbeiter) mit Lexware-Kenntnis-
sen kurzfristig auf Minijob-Basis ge-
sucht. Zuschriften bitte an den RSA 
unter Chiffre-Nr. 1190/1.

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Dachfahrradträger Opel für 2 
Fahrräder, abschließbar. Tel. 0151-
56909157
4 So.reifen mit Alufelgen, 205/55 
R16, 5-Loch, Kia Venga, Preis VHB. 
Tel. 0171-3809429
Alufelgen silber, o. Kratzer, Som-
merreifen Bridgestone Turanza 
205/60R16, Profiltiefe 5-6mm, für 
AUDI A4 / BMW 2, 140€. Tel. 2393
Vespa 125GTS, rot, km 13.425, 
sehr gepflegt, kein Steinschlag, keine 
Kratzer, unfallfrei, 3.200€. Tel. 0151-
65123930

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Katzenjunges als Hof- und Famili-
enkatze gesucht. Tel. 0173-8367934
Tibet-Doodle-Hündin abzugeben, 
5 Jahre alt. Wir suchen ein liebevol-
les Zuhause. Tel. 0176-61875899 od. 
934808

Notdienst, Ärzte und 
� Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Schwimmnudeln Stück 5 €, wie neu. 
Tel. 0177-7201940
4 Gartenstühle Hartmann-Prestige- 
Stapelstuhl weiß - mit Auflagen, sehr 
gepflegt, 80€. Tel. 2393
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Quick-Chef von Tupper mit 2 Mes-
ser, wenig gebr., 25€; Bowletopf Glas 
10€; Ritzenhoff Biertulpen 4 Stk, ver-
schied.e Motive, 8€, Tel. 05244-3453
Luftpolster-Versandtaschen brown, 
24 x 34,5, 100 Stück, je 0,40€. Tel. 
05244-3453
2 Ikea-Kunststoffboxen neu, 
56x39cm, H28cm, je 5,-€; 1 Flokati-
teppich Herzform, ca. 60x75cm. 10,-
€. Tel. 05241-49809
Verk. ein gepf. Metabo Hauswas-
serwerk HWW 4500/25 m. Edel-
stahl-Pumpengehäuse, funktioniert 
einwandfrei. Tel. 05246-935491

Verk. TV-Fernsehtisch Eiche massiv 
antik dunkel gebeizt, 110x50x65, mit 
Rollen absenkbar. Tel. 05246-935491
Verk. 1 Paar Sicherheitsschuhe m. 
Stahlkappe, Ausf. S3 Gr. 43, Sohle 
oel- und säurebeständig, (neuwertig). 
Tel. 05246-935491
Stehlampe schwarzer Fuß, mit drei 
kleineren Lampenschirmen, neu, für 
40 € abzugeben. Tel. 05244-3528
Flyer E-Klapprad blau, ca. 1400 km 
gelaufen, NP ca. 2.6 Tsd. €, Verhand-
lung 800 €. Tel. 05244-928592
Piloten/Schützenhemden weiß, lang-
arm, m. Schulterklappen, neuwertig, 
Gr. S u. L, je 10 Euro. Tel. 05244-3778
Schützenhose schwarz, neuwertig, 
von s.Oliver, Gr. 48, f. 30 Euro zu ver-
kaufen. Tel. 05244-3778
Carport Aludach Fenster Sichtschutz, 
Ste.do.licht, 440x300cm, gro. Kühl.ge-
frier. 365l, 224l, 170W, Böden, Fächer, 
Schub., 100€. Tel. 05258-6053671
2 kleine weiße Schränke mit je 2 Ein-
legebrettern, B800mm / H850mm /
T342mm, gepflegt, je 15€. Tel. 
05241/49809

Mastholter Schützenjacke Gr. 94 zu 
verkaufen. Tel. 0160/96537387
Kärcher Kehrmaschine S650 gut er-
halten für 95,-€ zu verkaufen. Tel. 
0177 7690542 (Rietberg).
Rabeneik Damen-Cityrad 28er, 100€. 
Tel. 05244-3453

Mit E-Passbild zum Amt.
Wir machen es möglich!

Biometrisches Passbild

oleida GmbH | Nickelstraße 9 | 33378 Rheda-
Wiedenbrück/Lintel Süd | Tel. 05242-8822

info@oleida.de | www.oleida.de

Mo: Termine n.V. |  Di-Fr: 8:00-12:30 / 13:30-17:00 Uhr
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Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
Autohaus am Südtor GmbH

Beilagenhinweis30 Jahre Physiotherapie Kirstin Hesse! 
Seit nunmehr 30 Jahren begleitet 
Kirstin Hesse ihre großen und klei-
nen Patient*innen auf dem Weg zu 
mehr Gesundheit, Beweglichkeit und 
Lebensqualität. Sie ist stets mit gu-
ter Laune und großer Leidenschaft 
für alle da. Wir, das Praxisteam, wün-
schen unserer Chefin herzliche Glück-
wünsche zum Jubiläum und freuen uns 
schon auf ein tolles Wochenende in 
Köln! 
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter Tel. 05242-
598320 od. 0175-2013354

Hundehalter(in) gesucht: am Frei-
tag, 9.5., ca. 15.30 Uhr wurde unsere 
Mutter vor Ernstings von einem mit-
telgroßen Hund mit braunem Fell in 
die Hand gebissen. Bei dem Hund war 
ein ca. 10-jähriges Mädchen, das an-
scheinend auf jemanden gewartet hat. 
Wir bitten den Hundehalter, sich un-
ter 0173/5397868 zu melden. Dan-
keschön!
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Rietberger Karnevalsgruppe sucht 
günstige Halle/Scheune zum Wa-
genbauen – ganzjährig, Raum Riet-
berg. querbeet_2010@gmx.de

Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Biete für Senioren 24-Stunden-Be-
treuung, Pflege und Haushaltshilfe zu-
hause durch polnische Fachkräfte. Tel. 
05406-899024 od. 0173-8919478
Rietberger Karnevalsgruppe sucht 
günstige Halle/Scheune zum Wagen-
bauen – ganzjährig, Raum Rietberg. 
querbeet_2010@gmx.de
Alu-Bollerwagen mit Licht, Kupp-
lung, 30€; Ü.Floh./Trö.-Bananenkis., 
je 8,50€; 10 x Sichtschutz je 10€. Tel. 
05258-6053671

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

05.06.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).

mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.



34

Senioren bauen zusammen Bienenhotel
Caritas-Tagespflege: Naturschutz erleben und Erinnerungen wecken

Neuenkirchen. Naturschutz 
gemeinsam erlebbar machen: 
Darum ging es bei einer be-
sonderen Aktion in der Cari-
tas-Tagespflege Neuenkirchen. 
Die Gäste haben mit der Na-
turpädagogin Kordula Aister-
mann ein Hotel für Wildbie-
nen gebaut. Die Seniorinnen 
und Senioren werkelten mit 
Naturmaterialien wie Holz, 
Bambus und Lehm. Sie haben 
zunächst die Bambusröhrchen 
bearbeitet, geschliffen und von 
innen gesäubert. Dann wurden 
die Röhrchen in einem höl-
zernen Dreieck befestigt. Der 
Lehm diente als Innenwand 
für das Bienenhotel.
Darüber hinaus erfuhren die 
Gäste Wissenswertes über die 
Wildbienen. Kordula Aister-
mann sprach über die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt, 
stellte den Lebensraum der 

Wildbienen vor und erläuter-
te ihre Bedeutung für den Er-
halt des Ökosystems und die 
Landwirtschaft.
Die Aktion kam gut an. Bei den 
Gästen, die früher einen eigenen 
Garten hatten, wurden schöne 
Erinnerungen geweckt. „Es 
war ein wunderbares Gemein-
schaftserlebnis“, fasste eine Se-
niorin strahlend zusammen.
„Mit der Aktion wollten wir 
unseren Gästen etwas Beson-
deres bieten und gleichzeitig 
ihr Bewusstsein für die hei-
mische Natur stärken“, erklär-
te Pf legedienstleitung Beata 
Beckhoff. „Ich freue mich, dass 
es allen so gut gefallen hat.“
Das Hotel für die Wildbienen 
hängt inzwischen im Garten 
der Tagespflege und wird rege 
genutzt. Die Gäste beobach-
ten das Geschehen dort gern.
Internet: www.caritas-gt.de

– Anzeige –

Die Unterkunft für die Wildbie­
nen hängt inzwischen im Außen­
bereich der Tagespflege.

Die Gäste haben zusammen ein Bienenhotel gebaut und freuen sich über das Ergebnis.  Fotos: Caritas Gütersloh

Swingolf-Bundesligaspieltag in Westenholz
Westenholz. In Westen-
holz fand der zweite Swin-
golf-Bundesligaspieltag statt 
mit 80 Spielerinnen und 
Spieler. Nach dem Saisonauf-
takt in Iserloy, an dem Heike 
Duhme (SF1) mit 88 Schlä-
gen den 3. Platz und Ralf 
Zehles (SH2) mit 79 Schlä-
gen ebenfalls den 3. Platz 
belegten, gingen die Wes-

terholzer als Tabellensechster 
(1. Liga) und Tabellenvierter 
(2. Liga) in die nächste Runde.
 Mit dem Heimvorteil konnten 
sich die SGCler verbesern: So 
belegte Heike Duhme (SF1) 
mit 88 Schlägen und Margret 
Hane (SF2) mit 69 Schlägen 
jeweils den 2. Platz.
Bei den Herren errangen Timo 
Duhme und Jürgen Erdbories 

(SH1) mit je 71 Schlägen den 
geteilten 2. Platz. Ralf Zehles 
(SH2) mit 68 Schlägen den 1. 
und Johannes Schalk (SH3) 
mit 68 Schlägen den geteil-
ten 1. Platz.
In der Gesamtwertung be-
hielt Westenholz in der 1. Li-
ga den 6. Platz, konnte sich in 
Liga II aber auf den 3. Platz 
verbessern.  

Vater-Kind-Zelten
Rietberg. Die Kolpings-
familie Rietberg lädt alle 
Mitglieder und Interessierte 
zum Vater-Kind-Zelten im 
Gartenschaupark Rietberg 
ein. Getreu dem Motto von 
Adolph Kolping: „Tut jeder 
in seinem Kreise das Bes-
te, wird’s bald in der Welt 
auch besser aussehen.“, leistet 
die Kolpingsfamilie hier ih-
ren Beitrag, um für und mit 
den Vätern und Kindern ein 
tolles Programm anzubie-
ten. Vom 28. bis 29. Juni fin-
det dieses Zelten statt. An-
meldungen werden bis zum 
6. Juni erbeten. Infos unter 
kolping-rietberg@web.de.

Messdienercafé 
Bokel. Am 29. Mai ab 14.00 
Uhr laden die Messdiener 
Bokel zu Kaffee und Ku-
chen ein. Für die Kinder 
steht das große Airtramp 
bereit. Um Kuchenspenden 
wird gebeten, diese können 
an dem Tag ab 11.30 Uhr 
am Dorfhaus abgegeben 
werden. Der Erlös ist für 
die Messdienerarbeit.

Käseseminar 
Rieberg. Zu einem Käsese-
minar mit Molkerei-Tech-
niker Walter Möhl lädt 
Ecosphere (Schlingfeld 150) 
am Samstag, 24. Mai (8 bis 
15 Uhr,) ein. Der Referent 
zeigt, wie Käse selbst her-
gestellt werden kann. An-
meldungen unter kontakt@
ecosphere-owl.com

Kinderkirche 
Mastholte. „Maria, die 
Mama von Jesus“ steht im 
Mittelpunkt der nächsten 
Kinderkirche in Mastholte. 
Dazu sind alle Kinder im 
Kindergartenalter mit ih-
ren Eltern und Großeltern  
eingeladen. Beginn ist am 
17. Juni um 16 Uhr.
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Tagespflege Rietberg 

Torfweg 31 | 33397 Rietberg 

Telefon: 05244 9749224
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Wir laden Sie herzlich

ein zu einem kostenlosen

Wohlfühltag
Genießen Sie einen

 ganzen Tag

in unseren Tagespf
legen und 

lernen Sie uns ken
nen!

ANGEBOTE FÜR DIE GÄSTE

• Gesprächsrunden und Gedächtnistraining

• Gymnastik und Tanzen (auch im Sitzen)

• Zeitungsrunden

• Koch- und Backaktionen

• schöne Terrasse und Garten

• Gottesdienste

• Ausflüge/Spaziergänge

• Kooperationen mit/Besuche von Kitas

• Reha-Sport/Ergotherapie vor Ort

• Fahrdienst (Abholung und Rückfahrt)

• und vieles mehr

MITTEN IM LEBEN 
UNSERE CARITAS-TAGESPFLEGEN 

RIETBERG UND NEUENKIRCHEN

Tagespflege Neuenkirchen 

Ringstraße 1a | 33397 Rietberg 

Telefon: 05244 9749141
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


